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Unabhängige Tageszeitung .
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Seleſeuſte und verhreiteiſte Jeitung in Maunheim und Amgebung.
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Nr . 265 . Mittwoch , 10 . Juni 1905 . ( Mittagblatt . )

Nalionalliberale Partei .
An die Wähler des XI . Badiſchen Reichstagswahlkreiſes .

findet im großen Saale des Saalbaues dahier , N 7, 7 eine

CCCC . . ͤ——— — — —TT

Politische Kebersfcht .
Mannheim , 10 . Juni 1908 .

Wieder eine „ Verſtimmung “ .

Unter dieſer Spitzmarke ſchreibt man der „ Südd . Reichskorr . “

aus Berlin : Die „ Staatsbürger⸗Zeitung “ läßt ſich „ von zuver⸗

Leſſiger Seite “ mittheilen , der Rücktritt des Oberpräſidenten von

Schleſien hänge direkt mit der Behandlung zuſammen , die der

Miniſterpräſident Graf Bülow der konſervativen Partei in der

letzten Zeit habe angedeihen laſſen . Gerade die mehr „ gouverne⸗
mentale “ Richtung der konſervativen Partei fühle ſich „ durch
die Behandlung , die Graf Bülow ihr hat zu theil werden laſſen “,

gaufs Tiefſte verletzt und gekränkt . Das Entlaſſungsgeſuch des

Herzogs ſei der Ausdruck ſolcher in weiten Kreiſen der konſerva⸗

kiven Partei herrſchenden Verſtimmung . Die „ Staatsbürger⸗
8 hat ſich mit dieſen Angaben von Jemanden irre führen

laſſen , der nach dem Rezept : „ audacter calumniare ! “ dem

Grafen Bülow eins anhängen wollte . Der Inhalt der „ zuver⸗
läffigen Mittheilungen “ iſt ſchlechthin unfſinnig . Weder hat ſich

der Herzog zu Trachenberg mit ſeinem nach wiederholten eigenen

Erklärungen nur durch ein ſchweres Augenleiden veranlaßten
Abſchiedsgeſuche zum Träger einer politiſchen Demonſtration
konſervatiber Kreiſe gegen den Miniſterpräſidenten machen

wollen; — er ſteht perſönlich in ungetrübt freundſchaftlichen
Beziehungen zum Grafen Bülow , — noch iſt ſonſt erkennbar

geworden , daß ſich die konſervative Partei oder „weite Kreife “
der Konſervatiben durch den leitenden Staatsmann verſtimmt ,
geſchweige denn „ aufs Tiefſte gekränkt und verletzt “ fühlen .
Man würde auch vergebens fragen , wodurch ? Was ſoll denn

unter der von dem Gewährsmann der „ Staatsbürger⸗Zeitung “
zweimal vorgeſchobenen „ Behandlung “ zu verſtehen ſein , die

Graf Bülow in der letzten Zeit der konſervativen Partei habe
angedeihen laſſen ? Alſo ein Wahlmanöver ; und ein herzlich

ungefchicktes.

er - Versam
ſtatt , in der unſer Kandidat , Herr General - Konſul Karl Reiss , ſprechen wird .

Wir laden hierzu unſere Mitglieder und alle Freunde der Kandidatur des Herrn Ge

Uebrigens mag bei dieſem Anlaß bemerkt ſein ,

daß alle in der Preſſe aufgetauchten Vermuthungen über die

Perſon des für den Herzog zu Trachenberg als Oberpräſidenten
von Schleſien in Ausſicht genommenen Nachfolgers lediglich auf
Kombination beruhen . Dies gilt auch für die Namhaftmachung
des Grafen Thiele⸗Winkler ; die Wahl des Nachfolgers iſt noch

nicht entſchieden .

Chamberlains Zollpolitik vor dem Unterhauſe .

Bei dichtgedrängtem Hauſe ſtellt der frühere Schatzkanzler

Hicks Beach eine Anfrage an den Sprecher , ob die Be⸗

ſprechung der vom Chamberlain vorgeſchlagenen Zollpolitik bei

dem Abänderungsantrage Chaplins zum Finanzgeſetzentwurfe
oder bei dem Geſetzentwurfe ſelber ſtattfinden ſolle . Der

Sprecher erwidert , er habe die Angelegenheit ſorgfältig er⸗

wogen und ſei der Anſicht , daß die Frage der Vorzugszölle nicht
zum Finanzgeſetzentwurfe gehöre und daher die Beſprechung

dieſer Frage bei dem Geſetzentwurf unzuläſſig ſei . Nach der

Geſchäftsordnung für die Sprecher müſſe die Beſprechung bei

dem Abänderungsantrag Chaplin einzig und allein auf die
Kornzölle beſchränkt werden . Darauf beginnt das Haus
die Berathung des Finanzgeſetzes in Verbindung mit dem An⸗

trag Chaplin . In Begründung des gegen die Aufhebung des

Kornzolles gerichteten Antrages führte Chaplin ( konſerva⸗

tiv ) aus , der Vorſchlag , dieſen Zoll wieder abzuſchaffen , ſei von

zahlloſen Freunden der Regierung mit Unbehagen und Miß⸗

fallen aufgenommen worden . Jedes Argument , das während
des letzten Jahres zu Tage getreten ſei , ſpreche dafür , daß der

Zoll jetzt in Kraft bleibe . Der Handelsminiſter Ritchie

that einen nicht wieder gut zu machenden Mißgriff in der Politik .
Die Abſchaffung des Zolles ſei den Anſichten Chamberlains

entgegengeſetzt . Die Politik der Regierung , die einzige Waffe

wegzuwerfen , mit der ſie die von Chamberlain verkündeten

großen Ideen durchführen könnte ſei unbegreiflich . Mac Ibor
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Mannbeim .

( konſervativ ) unterſtützt den Antrag . Im weiteren Verlaufe
der Erörterung erklärt dann Schatzkanzler Ritchie , die Re⸗

gierung halte die Anſtellung einer Unterſuchung über die

Frage der Vorzugstarife für nothwendig . Er würde überraſcht

ſein , wenn eine ſolche Unterſuchung irgend ein praktiſches Mittel

darthun würde , eine ſolche Politik auszuführen . Er ſei ein

überzeugter Freihändler , und wie er gegenwärtig
berathen ſei , könne er ſich nicht zu einer Polftik
bekennen , die er für ſchädlich für die In⸗

tereſſen Großbritanniens und ſeiner Kolo⸗

nien halte . — Das wäre die Miniſterkriſe . Denn

es iſt doch eigentlich undenkbar , daß im ſelben Kabinet Männer

beiſammen ſitzen , die in einer Lebensfrage des britiſchen Welt⸗

reichs grundverſchiedenen Anſchauungen huldigen und das auch

offen ausſprechen . Wird der Antrag Chaplin angenommen , der

die Aufhebung der Kornzölle tadelt , ſo muß der Schatzkanzler

Ritchie zurücktreten , der ſie angeordnet hat ; eigentlich aber auch
Balfour mit dem ganzen Kabinet , denn es hat der Maßregel
zugeſtimm . Würde der Antrag aber abgelehnt , ſo wäre das

ein direktes Mißtrauensvotum gegen Chamberlain , der

wie man ſieht , die engliſche Politik in eine ganz verzweifelte

Lage gebracht hat . Die Entſcheidung , wovor das Parlament
ſteht , iſt jedenfalls von nicht geringer Bedeutung .

Die Beſchießung von Figig

iſt geſtern nicht fortgeſetzt worden . Der Vormittag verlief ruhig .
Die Einwohner von Figig verbleiben in der Oaſe und rücken

vorſichtig gegen die Hügelkette vor . Franzöſiſche Patrouillen
und Vorpoſten überwachen die Gegend . Vormittags kamen

mehrere mohammedaniſche Prieſter von Figig nach Beni⸗Unif ,
um bei den franzöſtſchen Beamten für die Eingeborenen vorſtellig

zu werden . Ueber das Ergebuiß dieſer Zuſammenkunft iſt nichts
bekannt geworden . Es verlautet , daß die Einwohner von

Zenaga 300 Todte und zahlreiche Verwundete gehabt hätten und

Zenaga faſt vollſtändig zerſtört ſei .

Der Jakir .
Von Nicol Meyra .

Einzig autoriſtrie Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen bon

Bertha Fried .
Nachdruck verboten . ]

27 ) (Fortſetzung . ) 8

„ dDie Herrſchaften reiſen noch dieſen Abend ab ? “

„ Noch heute Abend . Habt Ihr Träger ? “
„ Nein “ , erwiderte der Kitmudgar , „ es gibt keine Träger in

Nidjigul , denn die Weißen kommen nie in dieſer Jahreszeit hierher .
Aber zwei Zebus ſind in meinem Stalle , zwei Zebus , die vortrefflich

laufen . Und ich könnte ſie an meinen Palki⸗Ghari ; ) anſpannen ,
um die Herrſchaften dorthin zu führen , wo es Ihnen belieben wird ,

ſich hinzubegeben . “
„ Es iſt gut , wir werden weiter darüber ſprechen , wenn wir uns

ausgeruht haben werden . “

Die drei Reiſenden , denen die beſten Zimmer im Bungalow

anzuweiſen der Kidmudgar ſich beeilte , waren Niemand anders —

der Leſer wird es unzweifelhaft ſchon errathen haben — als Miſter

Tockſon , Miß Deborah und Pinſonnet .
Wir haben ſie in dem Augenblick verlaſſen , in dem ſie , durch

eine Kette merkwürdiger Begebenheiten und Zufälle wieder vereinigt ,

jählings an der kroſtloſen Küſte von Irland gelandet waren .

Ihre Barke war an den Felſen zerſchellt . Bom Glücke begünſtigt

und durch ein Wunder von Energie hatten ſie , als ausgezeichnete

Schwimmer , alle drei den Strand erreichen können , dann ein

Fiſcherdorf , wo ſie der wohlverdienten Ruhe hätten pflegen dütrfen ,

wenn nicht Mr . Tockſon vorgezogen hätte , ſogleich mit der Hälfte der

Dorfbewohner , mit ſchwerem Gelde angeworben hatte , an

den Strand zurülkzukehren , um die Bergung der Lacktruhe anzu⸗

4 ) Piereckiger , zweiräderiger Wagen .

ordnen . Beeilen wir uns hinzuzufügen , daß dieſes heikle Werk

glücklich von ſtatten ging .
Mr . Tockſon blieb in der That allen Mahnungen der Vorfehung

gegenüber taub und verharrte unerſchütterlich in ſeinem Vorhaben ,

indem er ſich allen Rathſchlägen und demüthigen Bitten verſchloß .

Er beabſichtigte trotz allem , ſein geſtecktes Ziel , in den fakiriſchen
Schlaf verſenkt zu werden und ſich den Nephritflacon anzueignen ,
der allein die Myſterien des Jenſeits birgt , weiter zu verfolgen , zu

erlämpfen . Und Deborah und Pinſonnet mußten ſich fügen , zumal
ſie ſich noch glücklich ſchätzten , daß er ihnen nicht die Weiſung gad ,

ihn allein zu laſſen und nach Chicago zurückzukehren .
Mr . Tockſon hatte , trotzdem ſeine Truhe geborgen war , keine

Ruhe , bis er ſich nicht nach der nächſten Eiſenbahnſtation führen Ließ.
Und die Schiffbrüchigen hielten ſich erſt in London auf , wo ſie aller⸗

dings einen Monat lang Raſt hielten , welche Zeit für die Wieder⸗

herſtellung von Miß Deborah ' s Geſundheit nothwendig war, die
durch die Szene in der Schaluppe , was leicht erklärtlich iſt , erſchüttert

worden war .

Pinſonnet wollte der engliſchen Polizei doch wenigſtens die An⸗

zeige bon den Vorfällen erſtaten , die ſich an Bord der „Laconta “
zugetragen hatten ; aber ſein Onkel hatte ihm ſtrengſtens auf⸗

getragen , Stillſchweigen zu beobachten , ſo ſehr fürchtete er , daß eine

Indiskretion bezüglich ſeines Projektes ihm deſſen vollſtändige Ver⸗

wirklichung unmöglich machen könnte .

Das große Anſehen , das Mr . Tockſon in beiden Welttheilen

genoß , verſchaffte ihm bei einem Londoner Bankier einen unbegrenz⸗

ten Kredit . Er hatte ſich den Beläſtigungen der Interviewers , die

ſich mit einer Zähigkeit , die einer beſſeren Sache würdig geweſen
wäre , an die Ferſen eines der hervorragendſten Ueberlebenden der

„ Laconia “ hingen , entzogen und gelaſſen ſeinen Weg fortgeſetzt .

Von London nach Calais , von Calais nach Marſeille , von Mar⸗

ſeille nach Pondicherry und von Pondicherry nach Bangalore hatten

Unſere Reiſenden , immer die Lacktruhe bei ſich , buchſtäblich nichts

Anderes zu thun , als ſich vom Waggon aufs Schiff und vom Schiff
in den Waggon zu begeben .

Aber in Bangalore hieß es , ein anderes Verkehrsmittel aus⸗

findig machen , denn die Eiſenbahnlinie reichte nur bis dorthin , und

man konnte Nidfigul nicht anders als mit den alten Transport⸗

mitteln erreichen , das heißt auf dem Rücken der Träger oder in

einem mit Zebus beſpannten Wagen .
Mr . Tockſon entſchied ſich für das Erſtere , denn dieſe Art der

Reiſe wurde ihm als die relatiw raſcheſte gerühmt . Dieſes etwas

primitive Beförderungsmittel macht es erklärlich , daß er um eine

ſo ungewöhnliche Stunde , aber noch rechtzeitig , in Nidfigul eintraf ,

um in der Nacht dem Feſte der Einweihung beizuwohnen .

Einmal in ihren Zimmern angekommen , warfen ſich die Rei⸗

ſenden auf ihre Lagerſtätten , um ein wenig der Ruhe zu pflegen .

Wir drücken uns ſchlecht aus : Der eine von den Dreien machte von

ſeinem Bette keinen Gebrauch . Pinſonnet war es , der ſeit ſeiner

Ankunft in Indien auf jeder Station die Lacktruhe in ſein Zimmer

ſchaffen ließ , und , um die einmal übernommene Rolle weiter zu

ſpielen , darin ſchlief .
Eines Tages hatte ihn Miß Deborah wegen dieſer ſeltſamen

Gewohnheit geneckt .
„ Was verſchlägt ' s mir , liebe Couſine ? “ erwiderte Pinſonnet ,

„ich ſchlafe da drinnen gut . Man iſt dort vor Zugluft geſchützt , und

mit einem Gaze⸗Ueberwurf verſehen , ſpottet man der Mücken “

Dann , als ſich Mr . Tockſon entfernt hatte , fuhr er lächelnd und

mit leiſer Stimme fort :
„ Du weißt , Debbie , daß ich immer Morgens bei unſerem Er⸗

wachen fürchte , die Abreiſe Deines liebenswürdigen Vaters zu ver⸗

nehmen . Auf dieſe Art bin ich wenigſtens ſicher , daß er uns nicht

verläßt , ohne uns vorher zu verſtändigen , denn es iſt einleuchtend ,

daß er in Gondapour nicht ohne ſeine glückverheißende Truhe an⸗

kommen möchte . “

In Nidjigul alſo wollte der tapfere Junge , ſeinen Gewohnheiten

mehr als je getreu , nicht auderwärts als in dem engen Laboratortum

für faktriſche Experimente ruhen . 8

Pinſonnet ſchlief übrigens kaum mit einem Auge . In ſeiner
Trube vernahm er , wie ſich Deborah ruhelos auf ihrem Lager herum⸗



2 . Sette . Weneral⸗unzeſger . 8
Mannheim , 10 . Junk .

Deutsches Reich .
JJ Berlin , 9. Juni . ( Aus der Praxis der Sozial⸗

eform . ) Während die unteren Verwaltungsbehörden unter
Herr alten Invaliden⸗ und Altersverſtcherungs⸗

oder dem anderen Falle Perſonen , die um

enverſicherungsſachen nachſuchten , an den

Vorſtand der Verſicherungsanſtalt verweiſen konnten , müſſen die
unteren Verwaltungsbehörden ſeit dem Beſtehen des neuen Ge⸗

ſetzes über alle die Invalidenverſicherung betreffenden Angelegen⸗
heiten Auskunft ertheilen . Die neue Einrichtung hat ſich an und

für ſich ihrt . Ueber die Form der Auskunftertheilung ſind
keine Vorſchriften erlaſſen . Die Auskunft kann alſo mündlich
oder ſchriftlich beantragt und ertheilt werden . Zur Vermeidung
von Weiterungen wird es ſich aber empfehlen , in den Fällen , wo
es ſich um Anfragen von erheblicher Bedeutung handelt , die Aus⸗

kunft ſchriftlich Auch wird ſtets zu prüfen ſein ,

a*

ich zu ertheilen .
oh etwa eine Streitigkeit in Betracht kommt . Liegt eine Streitig⸗
keit vor , muß eine formelle Entſcheidung abgegeben werden .

— ( Der Kaiſer und die Kaiſerin ) mit den
Damen und Herren ihrer Umgebung erſchienen heute Nachmittag
zu den Rennen in Hoppegarten . Kurz vorher waren eingetroffen
Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold , Prinz Joachim Albrecht
und andere ' ſtlichkeiten , die hier weilende Abordnung der

Royal Dragt owie Generaloberſt v. Hahnke . Im Prinz von

Preußen⸗Erinnerungsrennen fiel der erſte Preis auf „ Mata⸗
bor II . “, der zweite auf „Cruikskeen “ , der dritte auf „ Welt⸗

ſchmerz “. Bei dem

Handicap ſtarteten zehn Pferde . Erſter wurde Leutnant Bach⸗
maher auf Brünings „Lübeck “, zweiter Leutnant v. Goßler auf
Goßlers „ König Carol “ , dritter Leutnant v. Schmidt⸗Pauli auf
Sulzbergers „ Aſhtwig II . “ . Der Kaiſer überreichte im Pavillon
den ſiegreichen Reitern den Ehrenpreis . Nach dem Rennen um
den ſilbernen Schild des Kaiſers , den „ Prinz Hamlet “ ,
Beſitzer Weinberg , gewann , verließen die Majeſtäten den Renn⸗

platz .
* Gneſen , 9. Juni . ( Im Geheimbundprozeß )

wurden Schwemin und v. Powicki zu je ſechs Wochen , Groze⸗
riewicz und Danielewski zu je drei Wochen , Grodzki zu zwei
Wochen und elf Angeklagte zu einer Woche bis zu einem Tage
Gefängniß verurtheilt . Drei Angeklagte erhielten einen Ver⸗

weis , fünf wurden freigeſprochen .

Ausland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Im öſterreichiſchen Ab⸗

geordnetenhaus ) richten die Abgg . Ofner , Straucher
und Genoſſen an den Miniſterpräſidenten eine Interpellation
wegen der Vorfälle in Kiſchinew . Sie fragen den

Miniſter , ob er geneigt ſei , mit dem Miniſter des Auswärtigen
ſich in Verbindung zu ſetzen , damit dieſer die ruſſiſche Regierung
auf die Verletzung alles menſchlichen Gefühls durch die

Kiſchinewer Blutthaten und auf die hohe Gefahr für den allge⸗
meinen Frieden aufmerkſam mache und für kräftige Maßnahmen
zur Verhütung weiterer Greuel eintrete .

* Italien . ( Zu den Kundgebungengegen Oeſter⸗
reich . ) In der Kammer erklärte auf mehrere Anfragen megen der
Kundgebungen anläßlich der Vorgänge in Innsbruck der Unterſtaats⸗
ſekretär des Innern Ronchetti , die gegen dieſe Kundgebungen ge⸗
troffenen Sicherheitsmaßregeln ſeien durch Gründe der öffentlichen
Ordnung und durch Rückſichten veranlaßt , welche man der ver⸗
bündeten undbefrendeten Macht ſchulde . Man dürfe die
von der Behörde getroffenen allgemeinen Vorfügungen nicht mit dem
Auftreten eines einzelnen Beamten verwechſeln , der vielleicht ge⸗
waltthätig geworden und deshalb zu tadeln ſei . Die Regterung habe
ſich bei ihrem Vorgehen ſtets und ausſchließlich von dem Pflichtgefühl
leiten laſſen .

0
Hierauf folgte das Armee⸗Jagdrennen .

Zur Wahlbewegung .
An die deutſche Jugend

richtet der Reichsverband der nationalliberalen

Jugend einen Wahlaufruf , der in folgender Mahnung ausklingt :
Dem Vaterlande wollen wir das Erworbene erhalten und er⸗

ringen , was wir ſo heiß erſehnen :

„ Deutſchen Geiſt , deutſche Thatkraft , deutſchen Fleiß im Sie⸗

„ geszuge über die weite Welt unter dem Schutze einer verſtärkten
„ Kriegsflotte ; den äußeren Frieden für die Heimath durch ein

„ bewährtes , mächtiges Heer geſchirmt ; den inneren Frieden ge⸗
„ währleiſtet durch unermüdliche Arbeit und verſöhnende Geſetze ,
„die den Schwachen ſchützen , jeden ehrlichen Erwerb fördern und
„die Lebenshaltung der Volksgenoſſen heben ;

„die Bewegungs⸗ und Vereiniungsfreiheit aller Bürger , die

„Freiheit unſeres Denkens , Glaubens und Schaffens , geſichert

wälgte . Ein dünner Verſchlag allein , der kaum bis an den Plafond
reichte , trennte ihre beiden Zimmer . Zuweilen ſtieß das junge Mäd⸗

chen einen tiefen Seufzer aus , auf den Pinſonnet das Scho nicht
ſchuldig blieb .

Mr . Tockſon hingegen , der im dritten Gelaß untergebracht war ,
ſchlief mit geballten Fäuſten , und von einem Ende des Bungalow

zum andern vernahm man das Geräuſch ſeiner kräftigen Athemzüge .
Pinſonnet ſann und ſann über ſeine und ſeiner Verwandten

Lage , und nach Verlauf etwa einer halben Stunde , die er mit dieſer
Beſchäftigung ausgefüllt , langweilte es ihn zweifellos , ganz allein

nachzudenken , denn er klopfte mit ſeinem Finger ganz leiſe an den

Verſchlag , der ihn von ſeiner Couſine trennte . Ein ähnliches Geräuſch
antwortete gleich darauf von der anderen Seite .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes FNeuilleton .
— Seltene alte Spitzen . Aus Paris wird berichtet : Niemals

iſt Spitze in allen ihren verſchiedenen Arben ſo ausgedehnt zu den
Details der Frauenkleidung gebraucht worden , wie gerade jetzt . Alle
Arten ſind modern , von der ſeltenſten und ſchönſten bis zu den

Nachahmungen , die ſo geſchickt gemacht ſind , daß ſie auf kurze Ent⸗
fernung kaum zu unterſcheiden ſind . Die Nachahmungen werden
auf dem Lande getragen , während die echte alte Spitze für beſondere
Gelegenheiten reſervirt wird . Vor der Erfindung der Maſchinen ,
die Spitzen arbeiten , gab es keineswegs eine Ueberfülle an Pointlace ,
Guipure , Stickerei oder Spitze . Die echte , mit der Hand gearbeirete
Spitze vererbte ſich von Generation auf Generation , ſelbſt die kurzen
Stücke und Beſätze und Inventare in den Teſtamenten gaben eine
bis auf die kleinſten Einzelheiten gehende Beſchreibung mit den
Daten der Herſtellung und dem Urſprungsort , ſodaß ſich auch dieſe

Kenntniß weiter vererbte . Die neuen Maſchinenſpitzen wurden bei
ihrem Erſcheinen ſo reizend gefunden , daß man die alten Reliquien
jahrelang in ihren gelben Säckchen unten in der Schublade oder in

„ gegen den vernichtenden Einfluß des Ultramontanismus und
„ gegen alle rückſchrittlichen Gelüſte ; die unabhängige Weiterent⸗
„wicklung der deutſchen Kultur durch eine ausgebreitete und ver⸗
„tiefte Bildung aller Volksklaſſen . “

Das ſind wahrlich Ziele , die es verdienen , daß ein deutſcher
Mann ſein Alles für ſie einſetzt ! Vornehmlich jetzt thut es noth zur
Zeit der Wahl ! So rufen wir denn aus Süd und Nord alle Alters⸗
genoſſen zum Kampfe für dieſe hohen Güter auf !

„ Junge Bürger Deutſchlands , haltet die kleinliche Selbſtſucht
„ des Alltags dem politiſchen Leben fern , bringt die unverrückbaren
„ Ideale wieder zum Durchbruch ! Es muß der Liberalismus wieder

„ zur Herrſchaft kommen ! “

Wirkt alſo mit allen Kräften für die Wahl der Männer , die für

unſere nationalen und liberalen Ideale zu ſtreiten bereit ſind ! Auf
in den Wahlkampf mit dem Rufe :

„ Für ein mächtiges , einiges Vaterland ,

für Freiheit und Fortſchritt ! “

*. 8. *

Wahlagitation per Automobil .

Der bisherige Reichstagsabgeordnete für Fritzlar , Homberg und

Ziegenhain , Herr Liebermann v. Sonnenberg , theilt in
einem offenen Brief Folgendes mit : „ Ich werde , um es zu ermög⸗
lichen , meinen Freunden überall noch die Hand zu drücken , in den

nächſten Tagen mit dem Automobil den Wahlkreis durchfahren
und in den Dörfern auf einige Minuten halten . Wer gerade zu

Hauſe iſt , den bitte ich, zu mir zu kommen . “ Hoffentlich ſchlägt

Herr Liebermann nicht das Tempo der franzöſiſchen Rennfahrer ein ,

ſonſt könnte er alles andere eher als gewählt werden .

* * *

t . Aus dem erſten pfälz . Wahlkreiſe , 9. Juni .
Nach demagogiſchen Rezepten wird vom Bund der Landwirthe im
Wahlkreiſe Speier⸗Ludwigshafen⸗Frankenthal gegrbeitet . Wohl
wiſſend , daß die große Mehrheit der Landwirthe des Wahlkreiſes
in der wirthſchaftlichen Frage , insbeſondere aber in der Frage des
Zolltarifs und der neuen Handelsverträge genau dieſelbe Stellung
einnimmt , wie ſie von dem Kandidaten der nationalliberglen Partei ,
Gutsbeſitzer Golſen⸗Zell , vertreten wird , ſuchen ſie für ihren
Sonderkandidaten , den ſtädtiſchen Rentner Abreſch , dadurch
Stimmung zu machen und die Bauern gegen die nationalliberale
Kandidatur aufzubringen , daß ſie in ihren Verſammlung über das
Verhalten der nationalliberalen Partei gegenüber dem Bund begw .
der Landwirthſchaft treibenden Wähler durchaus unrichtige Be⸗
hauptungen aufſtellen . Obgleich von nationalliberaler Seite ſchon
wiederholt klar und unanfechtbar der Nachweis erbracht worden iſt ,
daß nur die Leitung des Bundes der Landwirthe
die Schuld daran trägt , daß ein Zuſammengehen
der Nationalliberalen und Bündler und die
Aufſtellung eines gemeinſamen Kandidaten
vereitelt wurde , treten ſie in jeder Verſammlung immer und
immer wieder mit der Behauptung hervor , daß an dem Nichtzuſtande⸗
kommen einer Einigung allein und ausſchließlich die nationalltberale
Partei die Schuld trage . So hat erſt neuerdings wieder ein bünd⸗
leriſcher Agitator aus dem Kanton Grünſtadt in einer in Kirch⸗
heim a. G. ſtattgehabten Bundes⸗Verſammlung den Landwirthen vor⸗
geredet , das , was man auf bündleriſcher Seite „ zum Nutzen der
geſammten nationalliberalen Partei , zu der ſich im Grunde ge⸗
nommen auch die Mitglieder des Bundes rechneten , erhofft habe , ſei
leider nicht in Erfüllung gegangen , indem das angeſtrebte Zuſammen⸗
gehen mit der nationalliberalen Partei dadurch bereſtelt worden ſei ,
daß letztere unerwartet einen eigenen Kandidaten gufgeſtellt habe . “
Wer die Vorgänge , wie ſie ſich bor der Aufſtellung eines national⸗
liberalen Kandidaten im Wahlkreiſe abgeſpielt haben , kennt , muß es
ſchwarz auf weiß leſen , um für möglich zu halten , daß ein Bundes⸗
führer ſich mit einer derartigen , die Dinge direkt auf den Kopf
ſtellenden Behauptung hervorwagt . Die nationalliberale
Partei hatte , das kann durch Veröffentlichung der borhandenen
Protokolle bekräftigt werden , von vornherein ein gemeinſames
Vorgehen mit dem Bund der Landwirthe geplant .
Es iſt in den ſtattgehabten Vertrauensmänner⸗Verſammlungen
wiederholt beſchloſſen worden , nur einen ſolchen Kandidaten zur
Aufſtellung zu bringen , der auch dem Bunde der Landwirthe genehm
ſei . Auf keinen Fall würde man einen Kandidaten ohne vorheriges
Benehmen mit dem „ Bunde “ nominirt haben . Dieſe gute Abſicht
iſt von der Bundesleitung in ſchroffer Weiſe da⸗
durch vereitelt worden , daß bon ihr ganz plötz⸗
lich und unerwartet und ohne daß man mit der
Vertretung der Tauſenden nationalliberaler
ſtädtiſcher Wähler auch nur die geringſte
Fühlung zu nehmen für nöthig erachtete , die
Kandidatur Abreſch proklamirt wurde . Von einer
Zuſtimmung der nationalliberalen Partei zu dieſer Kandidatur
konnte — und das hat die Bundesleitung ſchon vorher ganz genau
gewußt — ſchon aus dem Grunde nie und nimmer die Rede ſein ,
weil Abreſch bei ſeiner Aufſtellung die Erklärung abgegeben hat ,
der nationalliberalen Partei nicht beizutreten .

Reaktion ein , die die koſtbaren Gewebe auf den Ehrenplatz zurück⸗
brachte . Der Geſchmack an alter Spitze wächſt ſtändig . Aber die
Kunſt des Unterſcheidens war lange das Vorrecht weniger , der
Sammler und der Glücklichen , die Familienerbthümer beſitzen , oder
der Arbeiterinnen , die ſich ſpeziell mit dem Waſchen und Ausbeſſern
der Spitzen beſchäftigen . Der Pariſer „ Herald “ gibt eine intereſ⸗
ſante Ueberſicht der Hauptmerkmale einiger heute ſehr beliebter
Sbitzen , durch die die beſonderen Unterſchiede gezeigt werden . Cs
iſt ein gebräuchlicher Fehler , den Ausdruck Pointlace auf alle Arten
Spitzen anzuwenden . Man kann Point nur in Bezug auf Spitzen ,
die mit der Nadel gearbeitet werden , gebrauchen , und da ſtehen an
erſter Stelle venetianiſche Points . Die Hauptarten dieſer Spitze
ſind ; „ Ausgeſchnittene Points “ , die der Stickerei nicht unähnlich
ſind , weil ſie im Gewebe gearbeitet werden , und „feſtonirte Points “ ,
die Blumenmuſter in „ Punto in aria “ verbinden , und das ſind
die modernen Guipureſpitzen . Die erhabenen Blumen , die manchmal
in zwei⸗ und ſogar dreifachen Schichten liegen , erhält man durch
ein verborgen angebrachtes Stückchen Schnur unter der Arbeit .
Unzählige zierliche Muſter in durchbrochener Arbeit füllen die Mitte
der Blumen , die von geometriſch gearbeiteten Stichen umſäumt
werden . Das Beſtreben der modernen venetianiſchen Spitzen⸗
arbeiterinnen iſt es , die erhabene zu unterdrücken , woraus
ſich der „Roſenſtich “ ergibt . Dies iſt die wunderbarſte Arbeit , die
unendliche Verſchiedenheiten hat und allen Verſuchen einer Beſchreib⸗
ung ſpottet . Alengon Point iſt die Herrſcherin im Reiche der ſchönen
Spitzen . Sie wird in regelmäßigen Maſchen gearbeitet . Alte
Alengonſpitze wurde in großen , moderne in ſehr kleinen Maſchen
gearbeitet . Pointlace unterſcheidet ſich von allen Arten durch Feſtig⸗
keit , Höhe der erhabenen Arbeit und Reichthum der Muſter . Che⸗
rakteriſtiſch für Argentanſpitze , die manchmal irrthümlich für Alengon
gehalten wird , iſt der Gebrauch feiner und großer Maſchen auf
demſelben Grund . Auch wird die Maſche gedreht , ſtatt in Knopf⸗
lochſtich gearbeitet , und mit gedrehtem Faden bedeckt . Dieſe Blumen
ſind groß , kühn und kompakt , ähneln manchmal den venetianiſchen
Spitzen und haben eine prächtige Wirkung . Die Brüſſeler Spitzen

einem Winkel des Schrankes liegen ließ . Plötzlich trat jedoch eine
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entſtanden aus den Alengonſpitzen , ſie unterſcheiden ſich aber durch

arbeit .

Nus Stadt und Tand .
Mannheim , 10 Juni 1908 .

Evang . Airchengemeindeverſammlung .
In der Konkordienkirche fand geſtern Abend eine Kire 178nde⸗

Verſammlung ſtatt , deren Tagesordnung nebſt Be ung der
einzelnen Vorlagen wir ſchon in der geſtrigen Nummer unſeres
Blattes mitgetheilt haben . — Herr Stadtofarrer Hitzig eröffnete
als Vorſitzender des Kirchengemeinderaths kurz nach 6 Uhr die Ver⸗
handlungen , indem er zunächſt auf die am 8. Juli in Heidelberg ſtatt⸗
findende Synode der Diözeſe Mannheim⸗Heidelberg hinweiſt , die
einzelnen Punkte der Tagesordnung bekannt gibt und auch die hierzu
nöthigen Exläuterungen .

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Punkt derſelben , Genehmigung zur Uebernahme der Straß

für die Windeckſtraße bei der Johanniskirche auf die O
ſteuer fand nach kurzer Vegründung durch den Vorſitzenden
ſtimmige Annahme .

Die Punkte 8 und 4 der Tagesordnung , Genehmigung des Vor⸗

anſchlags für den evangel . Kirchen⸗ und Almoſenfonds und Ge⸗

nenehmigung des Kirchenſteuervoranſchlags für die Jahre 1903/04
wurden miteinander verbunden . Der Vorſitzende gibt eine all⸗

gemeine Ueberſicht über die Rechnung der beiden Jahre und führt aus ,
daß die Organiſtenfrage , welche in manchen Gemeinden den Anlaß
zu Zerwürfniſſen gegeben , hier zur gegenſeitigen Befriedigung ge⸗
löſt ſei . Bei den Baubedürfniſſen wurde ausgeführt , daß die Ein⸗

führung eines Abendgottesdienſtes in der Trinitatiskirche in Ausſicht

genommen ſei . Hierauf legt Redner die Grundzüge des Budgets dar ,

darnach beträgt die Summe der verfügbaren Deckungsmittel für beide

Jahre 28 405 / , die Summe der Erforderniſſe beziffert ſich auf
340 589 / , ſo daß der durch die Kirchenſteuer aufzubringende Betrag
für beide Jahre ſich auf 312 184 / beläuft .

Herr Robert Baſſermann dankte in anerkennenden Worten
dem Kirchengemeinderath , dem Rechner und Sekretär für ihre Mühe⸗
waltung bei Aufſtellung des Budgets , ſodann geht Redner auf ein⸗

zelne Punkte des Voranſchlags näher ein und befürwortet namentlich ,
daß für die beiden neu erbauten Vorſtadtskirchen Orgeln angeſchafft
werden , die auch einem künſtleriſchen Bedürfniß Genüge zu leiſten
vermöchten .

Dieſe Ausführungen riefen eine eingehende Debatte hervor ,
an welcher ſich verſchiedene Mitglieder des Kirchengemeinderaths
betheiligten . Herr Kreitmair regt dabei auch die Anſtellung
von Sängerchören zur Verſchönerung des Gottesdienſtes an , während
Herr Landgerichtsdirektor Wengler darauf aufmerkſam macht ,
daß die Kirchenkonzerte in hieſiger Stadt in Zukunft wohl nicht mehr
in den Kirchen , ſondern nur im Roſengarten abgehalten werden

dürften , weil dort ſowohl die Orgel wie die akuſtiſchen Verhältniſſe
von keiner hieſigen Kirche übertroffen würden .

Herr Muſikdirektor Hänlein ſpricht vom Standpunkte des

Fachmanns und befürwortet gleichfalls die Anſchaffung von Orgeln ,
die auch künſtleriſchen Anforderungen genügen . An der Debatte be⸗

thefligten ſich ferner noch die Herren Kommerzienrath Baum ,

Kommerzienrath Scipio , Major Seubert , Rob . Baſſer⸗
mann , Privatmann Gräber und Stadtpfarrer Hitzig .

Bei der hierauf erfolgten Abſtimmung wird der Antrag Baſſer⸗
mann , behufs Anſchaffung von größeren Orgeln , genehmigt , ebenſo ,
der Voranſchlag des evang . Kirchen⸗ und Almoſenfonds und der

Kirchenſteuervoranſchlag einſtimmig gutgeheißen .
Punkt 4 der Tagesordnung , Errichtung einer evang . Pfarrei

Der erſte
e nkoſten

irchen⸗
ein⸗

geſtern eingehend berichtet haben , wurde gleichfalls , dem Antrage
des Kirchengemeinderaths entſprechend , einſtimmig angenommen .

Damit war die Tagesordnung erſchöpft , doch wurde noch von
Herrn Auguſt Schweitzer an den Kirchengemeinderath die An⸗
frage gerichtet , wie es mit dem Kirchenbau in der Schwetzingervor⸗
ſtadt beſtellt ſei . Schon vor längerer Zeit hätten die dortigen Be⸗
wohner auf den endlichen Anfang des Baues gehofft , doch bis heute
ſei dies noch nicht der Fall . Der in der Verſammlung anweſende
Sachverſtändige theilte mit , daß im Oktober mit dem Bau begonnen
werde . — Der Vorſitzende gab davon Kenntniß , daß jetzt ein Filial⸗
bureau der evang . Kirchenbauinſpektion Heidelberg in hieſiger Stadt
errichtet und nun mit voller Kraft an der Fertigſtellung der Pläne
gearbeitet werden könne . Der Kirchengemeinderath ſei an der Ver⸗
gzögerung der Bauarbeiten nicht ſchuld , dies liege in den Verhältniſſen ,
die auch eingehend durch Herrn Stadtpfarrer Hitzig dargelegt wurden .
— Gine weitere Diskuſſion entſpann ſich nicht , worauf die Ver⸗
ſammlung durch den Vorſitzenden geſchloſſen wurde .

* Aus der Handelskammer . Auflieferung von Stück⸗
gaut . Als die Generaldirektion der Bad . Staatseiſenbahnen im
Frühjahr d. Is . ihre Anſicht kund gab , bei den größeren Güter⸗
abfertigungsſtellen den Schluß der Güterannahme und Abgabe auch
für die Sommermonate von 7 auf 6 Uhr Abends zu verlegen , hat
die Handelskammer auf Grund des Ergebniſſes einer bei den Be⸗
theiligten veranſtalteten Umfrage die Durchführung dieſer Maß⸗
nahme dringend widerrathen . Die eingehend begründete Eingabe
der Handelskammer hat erfreulicherweiſe den Erfolg gehabt , daß
die Großh . Generaldirektion im Hinblick auf die hervorgehobenen
Bedenken vorläufig von der Durchführung ihrer Abſicht abſieht . Die
Intereſſenten werden das Entgegenkommne der Großh . General⸗
direktion ſicherlich dankbar begrüßen .

die wunderbare Feinheit der Maſchen und die Zartheit der Muſber ,
ohne erhaben zu ſein , und durch den Reichthum der Durchbruch⸗

Engliſche Points werden in Flandern gearbeitet auf einem
Grund in Nadelſtich mit applizirten Blumen , die vorher in Nadel⸗
ſtich der mit dem Schiffchen gearbeitet ſind . Von den verſchiedenen
Spitzenarten , die mit Schiffchen gearbeitet ſind , zeichnen ſich Valen⸗
ciennesſpitzen durch ihre außerordentliche Flachheit aus , die ſich bis

an der Johanniskirche im Lindenhofſtadttheil , worüber wir ſchon

auf die Ornamentirung erſtreckt . Seit dem 18 . Jahrhundert hat ſich
nur der Grund geändert und heutzutage werden die „ plats oder
zdessus “ flach auf ein Gitterwerk viereckiger Stiche gelegt . Mechel ner
Spitzen ſind die allerzarteſten , die Muſter ſind viel ätheriſcher als
die der Valenciennes . Früher wurde für Mechelner und Valen⸗
ciennes der als „ fond de neige “ bekannte Spitzengrund genommen .
Heutzutage beſteht der Grund aus runden , außerordentlich leichten
und feinen Maſchen , wodurch das Blumenmuſter wie Stickerei er⸗
ſcheint . Schwarze oder weiße Chantillyſpitzen zeichnen ſich durch
ihre Muſter aus , die Krüge , Vaſen , Blumenkörbe oder Körbe mit
Guirlanden zeigen . Früher war das Netzwerk rautenförmig ; jetzt
hat es dieſelbe Form wie das der Alengonſpitzen .

— Das Theater in der Kaſerne . Die Franzoſen geben ſich
große Mühe , um die Förderung der Volksbildung in der Kaſerne .
Eine Vereinigung franzöſiſcher Damen hat es ſich zur Aufgabe ge⸗
macht , Bücher in die Kaſernen zu ſchicken , von den Offizieren werden
Vorträge allgemeinen Inhalts gehalten , die Liga für Volksbildung
ſtellt Projektionsapparate zur Verfügung , und jetzt zieht man auch
das Theater in den Kreis dieſer Beſtrebungen . Unter anderen hat
ſoeben auch das Regiment von Epinal unter den Auſpizien ſeines
Oberſten und mit Hülfe der meiſten Offiziere eine erſte Vorſtellung
beranſtaltet , die einen großen Erfolg erzielt hat . Auf dem Pro⸗
gramm ſtanden zwei Stücke von Labiche , Monologe , Lieder und
Muſikſtücke, die von militäriſchen Künſtleren aufgeführt wurden .
Die Zuſchauer , faſt das ganze Regiment , kargten nicht mit ihrem
Beifall . 4
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* Brückenordnung für die Rheinbritcke Mannheim⸗Ludwigs⸗
hafen . Das Geſetz⸗ und Verordnungsblatt veröffentlicht eine neue

Brückenordnung vom 4. Juni 1903 , welche an die Stelle der unterm

9. Auguſt 1867 e rdͤnung tritt . In derſelben heißt

Dem Fi ſind die beiderſeitigen Auß

an der Nordſeite ( rhein⸗

ig von M u nach Ludwigshafen , der

üdſeite ( rheinaufwärts ) für die Richtung von

Mannheim . Der ſüdliche Gehweg bleibt in den

mit September in der Zeit von 11 Uhr Abends

und in den Monaten Oktober bis mit Märg

ihr Abends bis 8 Uhr Morgens geſchloſſen . —

rTragfähigkeit der Brücke entſprechend darf

ein Fuhrwerk s mit einer Laſt von 200 Zentnern oder

0 000 Kilogramm dieſelbe paſſiren . Iſt die Ladung ſtärker , ſo muß

dem bei der Einfahrt ſtationirten Brückenbedienſteten hiervon An⸗

zeige gemacht werden , welcher alsdann die nöthigen Anordnungen zu

treffen hat . Die Fuhrleute haben auf Verlangen des Brücken⸗

erſonals über das Gewicht der Ladung durch Vorzeigung äihrer
ö

ten , Waagſcheine u. ſ. w. ſich auszuweiſen .

che Ausgeſtaltung der Bahnhöfe . Die Umgeſtalt⸗

im Großherzogthum Baden in den großen Bahn⸗
ſel

g und Karlsruhe eingeleitet ſind ,

t, den Badiſchen Architekten⸗ und Ingenteur⸗

veranlaßt , bei der Generaldirektion der badi⸗

n vorſtellig zu werden , die künſtleriſche Ge⸗

fe zum Gegenſtande von Wettbewerben unter

zu machen . Die Generaldirektion hat dieſer An⸗

regung in dankenswerther Weiſe entſprochen . Wir möchten uns dem

Wunſch der „ D. Bauztg . “ anſchließen , daß auch die kleineren neuen

iſchen Weltverkehrslinie dieſer Auszeichnung theil⸗Bahnhöfe der badi

haftig werden , damit ben ein etwas freundlicheres Bild dar⸗

es im 8 4:
zwar der
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Frachtbriefe , R
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bieten , wie die z. B. h als Nutzbauten errichteten Bahnhöfe
von Bruchſal und Oos .

* Der Eirkus Corty⸗Althoff eröffnete geſtern Abend ſeine Vor⸗

ſtellungen unter den günſtigſten Ausſichten . Da luftige und ge⸗

räumige Zelt war dicht beſetzt und die Darbietungen , die ohne

Pauſe von 8 bis 11 Uhr auf einander folgten , rechtfertigten den

guten Beſuch in vollſtem Maße . Der Cirkus verfügt über ein vor⸗
kreffliches Pferdematerial , und die Ergebniſſe ſeiner Dreſſur , wie
ſie von Herrn und Frau Direktor Althoff ſowie dem Schulreiter

Herrn Mames vorgeführt wurden , können ſich dem Beſten an die

Seite ſtellen , was man auf dieſem Gebiete zu ſehen gewohnt iſt .

Auf ähnlicher Höhe ſtehen durchweg auch die übrigen Leiſtungen

des zahlreichen Perſonals , ſo — um nur einige zu nennen — der

komiſchen Reckturner Cordelly und Fran k, der verwegenen

Reiterin Mlle . Amanda , der ausgezeichneten Akrobaten The

khree Joscarinos . In die fröhlichſte Stimmung wurde das

Publikum durch die verſchiedenen Clowns und Auguſte verſetzt, zu
denen ſich auch eine Clowneß Mlle . Leonore geſellt ; den größten
Erfolg im heiteren Genre errang Tom Bibb ' s eigenwilliger Eſel

„Blitz “ . Der Clou der Vorſtellung , dem man mit Spannung ent⸗

gegenſah , iſt der „ Pferdeprofeſſor “ Norton Smith . Wenn es

ſich hier um unvorbreitete Vorführungen handelt , woran zu zweifeln

man kaum einen Grund hat , ſo wird hier in der That Staunens⸗

werthes in der Bändigung und Zähmung bösartiger Pferde geleiſtet;
man muß es eben mit anſehen , wie dieſe unruhigen und nervöſen

Thiere anfangs beim geringſten Lärm Miene machen durchzugehen ,

wwie ſie ſich gegen das Geſchirr ſträuben und hinten und vorn aus⸗
ſchlagen ; und wie ſie nach einiger Zeit ruhig und gelaſſen für ihren
Bändiger „ durchs Feuer gehen “ , und zwar buchſtäblich . Pferdebeſitzer ,
die einmal auf beſonders niederträchtige Kreaturen hereingefallen
ſind , kann man dieſe gute Gelegenheit , ſte kuriren zu laſſen , wirklich

nur empfehlen ; übrigens iſt ſchon eine ganze Reihe ſolcher Pferde an⸗

gemeldet .
* Verband deutſcher Glektrotechniker . Nach faſt ſechsſtündiger

Dauer der geſtrigen zweiten Verbandsverſammlung war es wohl

keinem der Kongreßtheilnehmer unwillkommen , die Arbeit gegen das

Vergnügen auszutauſchen . Auf dem Bahnhof in Ludwigshafen
harrte ein Extrazug der Abfahrt nach Neuſtadt g. H. und programm⸗

mäßig präzis 4 Uhr 50 Minuten entführte dieſer die Verbandsmit⸗
glieder aus der Induſtrieluft Mannheim⸗Ludwigshafens in die
weinreichen Gelände Neuſtadts , der „ Perle der Pfalz “. „Die
Damen , welche beim Verbandstag nicht mitzurathen noch mißzu⸗

thaten brauchten — ſoßweit iſt eben die Glektrotechnik noch nicht vor⸗

geſchritten — waren ſchon Mittags nach Neuſtadt vorausgeeilt , wo

ſie ſich beim Kaffee und derlei Sachen in der reizend gelegenen

Königsmühle ergingen . Ob Verbandsangelegenheiten verhandelt

wurden oder andere Dinge , das vermag der Schreiber dieſer Zeilen
nicht zu berichten — er war nicht dabei . Aus dem aber zu ſchließen ,

wobon man ſpäter ſprach , als Damen und Herren ſich in den gaſt⸗
lichen Kellereien von Rud . u. Wilh . Maucher wiedervereinigten,
muß die Elektrizität ſchon in der Königsmühle ganz und gar ins

Vergeſſen gerathen ſein . Wie nunmehr ſchon geſagt , hatte ſich der

Verband deutſcher Elektrotechniker die Aufgeve geſtellt , die Mau⸗

cher ' ſchen Kellereien in Neuſtadt a. H. einer Beſichtigung zu Aunter⸗
ziehen . Die Löſung dieſer Aufgabe iſt ſehr gut gelungen und wie wir

glauben , würden die Herren , welche geſtern die liebenswürdige Gaſt⸗
freundſchaft der Herren Maucher genoſſen , noch gern mehrere ſolche

Probleme löſen . Mit außerordentlichem Intereſſe beſichtigte man

— es mochten 300 Damen und Herren ſein — die großartigen

Keller , in denen recht anſehnliche Koloſſe bon Fäſſern das edle Naßz

aufbewahren . Einer dieſer Rieſen enthält nicht weniger als

64000 Liter Wein , und gar Manchem mag es ſchwindlig geworden

ſein bei dem Gedanken , zum Austrinken dieſes Faſſes verurtheilt 3
werden . Jedoch es wurde zu ſolcher Strafe Niemand verdammt ; die
bielen Weinteufelchen aber , die da unten in den Kellern hauſen ,
ſie ſtiegen mit den Gäſten hinauf ans Tageslicht , wo den Angehörigen

des Verbandes bom beſten der Weine kredenzt wurde . Es entwickelte

ſich bald ein luſtiges Treiben , die Stimmung wurde bei Damen und

Herren ſehr gehoben : die Weinteufel , die nur der geborene Pfälzer

zu würdigen berſteht , ſie thaten ihre Schuldigkeit . Herr Maucher

jun , begrüßte zu Beginn des Weinprobens die Mitglieder des Ver⸗

bandes in herzlichen Worten , die er mit einem Hoch auf den Ver⸗

band beſchloß . Der Verbandsvorſitzende , Herr Prof . Dr . Ulbricht⸗

Dresden dankte für die herzliche und gaſtfreundſchaftliche Aufnahme .
Man habe zuerſt Bedenken gehabt , in die verführeriſchen Kellereien zu

gehen , aber dieſe ſeien beim Genuſſe eines ſo vorzüglichen Tropfens

völlig geſchwunden . Nicht 500,000 Teufelchen ſondern 500,000 Engel⸗
chen wohnten in dem edlen Naß . Mit einem herzlichen Dank an die

Firma Maucher ließ Prof . Ubricht ſeine von Humor gewürzte Rede

ausklingen in den begeiſtert aufgenommenen Ruf „ Fröhlich Pfalz ,
Gott erhalt ' ! “ Noch manche launige Rede wurde vernommen , ſo ein

Toaſt auf die Ingenieursfrau „ und alles was mit ihr zuſammen⸗

Hänge “ , auf Wein , Weib und Geſang in Summa , auf den ſchönen

Rheinſtrom , deſſen Lob ein Dresdener ſang , und auf vieles Andere

mehr . Die Kapelle Petermann , die den Verband begleitet hatte , ſpielte

luſtige Weiſen auf und auch manches Lied auf den Wein und die

deutſche Frau wurde in feucht⸗fröhlicher Laune geſungen . Daß der

Photograph nicht fehlte , welcher die Gäſte der Firma Maucher typte ,

braucht hier nicht erwähnt zu werden ; jeder aber , der ſich zu dieſem
Bilde hergab , hat es ſelbſt verſchuldet , wenn er in die Woche kommt .

Vielleicht auch kommt es an den Tag , was geſtern alles geſchehen .
Als die Sonne hinter den Bergen der Haardt verſchwand , brach auch
der Verband auf , ſämmtliche Theilnehmer an dieſer „ Veranſtaltung “
mit dankerfülltem Herzen für dieſe ſchönen Stunden . Im Garten

des Saalbaus ließ ſich der Verband noch einige Zeit nieder , um ſich
mit noch einer Flaſche Pfälzer das Trinken abzugewöhnen . Um

1 Uhr fuhr der Extrazug , Männlein und Weiblein im frohen Verein ,
die Weinesmuthigen nach Ludwigshafen zurück , wo eine lange Reihe

N

von Motorwagen der Straßenbahn die Erſchöpften aufnahm , um ſie

in Mannheim zu landen . — Hier aber hört mein Bericht auf , der

gern noch mehr Lobes ſingen würde von der liebenswürdigen Auf⸗

an dem ſich Aller Herzen erfreuten .
* „ Feuerio “ , Große Karnevalgeſellſchaft , Mannheim , E. . )

Zu Ehren ſeines hier weilenden Ehrenmitgliedes und Ehrenſtamm⸗

gaſtes des Habereck , Herrn Direktor Konrad Dreher , Kgl . Hof⸗

ſchauſpieler in München , veranſtaltete der Elferrath im Verein mit

Herrn Brauereibeſitzer Adolf Dingeldein am Montag Abend nach

Beendigung der Theatervorſtellung in ihrem Geſellſchaftshaus ein

kleines Eſſen , welches naturgemäß bei Anweſenheit eines ſo lieben

Gaſtes außerordentlich animirt verlief . Herr Dreher erſchien in

Begleitung ſeines langjährigen Freundes und Kollegen von der

Kunſt , Herrn Großh . Hofſchauſpieler Alex Kökert , und bedauerte

nach herzlicher Begrüßung der Erſchienenen ſehr , daß er der am

Sonntag ſo ſchön von ſtatten gegangenen Wagenparthie in die Rhein⸗

pfalz , beruflicher Pflichten wegen , nicht anwohnen konnte , umſo⸗

mehr , als er ſeinen einſtigen Schulkameraden , Herrn Weingutsbe⸗

ſitzer Hch. Moll in Dürkheim a. . , welcher ihn gleichzeitig mit der

Geſellſchaft bewirthen wollte , gerne beſucht hätte und jetzt ſtatt mit

deſſen Weinen mit den ihm überbrachten Grüßen vorlieb nehmen

müßte . — Küche und Keller des heutigen Spenders , Herrn Brauerei⸗

beſitzer Adolf Dingeldein , fanden volles Lob des hier immer will⸗

kommenen Gaſtes und dürfte Mannheim z. Zt . des Karnevals das

Vergnügen haben , ihn zum Beſten der Geſellſchaftsintereſſen wirkſam

zu ſehen .
Stadtpark . Wie aus dem heutigen Inſeratentheil zu erſehen

iſt , hat die Verwaltung der Parkgeſellſchaft allwöchentlich Mittwochs

Nachmittags von —6 Uhr regelmäßige Konzerte vorgeſehen , zu
welchen der Eintrittspreis für Nichtabonnenten auf 20 Pfennig

fixirt iſt . Dieſe Einrichtung , welche in den letzten Jahren leb⸗

hafteſte Zuſtimmung unter dem hieſigen Publikum hervorgerufen ,
wird auch heuer wieder mit Freude begrüßt werden und namentlich
die Damen veranlaſſen , ſich zu Kaffeegeſellſchaften ein Stelldichein

zu geben . — Für Donnerſtag ( Fronleichnahm ) ſind zwei Konzerte
des Nachmittags ½4 Uhr und des Abends 8 Uhr vorgeſehen . Im

zweiten Konzert gibt Herr Mufikdirigent Vollmer einen ſogen .

Strauß⸗Abend , welche Veranſtaltung jeden Muſikliebhaber

veranlaſſen wird , den beliebten prickelnden Strauß ' ſchen Weiſen zu

lauſchen .
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Militärkonzert im Roſengarten . Am kommenden Sonntag ,
14 . d. M. wird das Muſikkorps des 2. Württ . Infanterie⸗Regiments

„ Kaiſer Wilhelm , König von Preußen “ No. 120 aus Ulm unter

Leitung des Kgl . Muſikdirektors Herrn G. Stork im Nibelungen⸗

ſaal des Roſengartens von Abends —11 Uhr ein großes Militär⸗

Konzert geben . Die rühmlichſt bekannte Kapelle iſt eben auf der

Rückreiſe bon dem Sängerfeſt in Frankfurt begriffen und wird daher
das bor Seiner Majeſtät dem Deutſchen Kaiſer geſpielte Programm

zur Aufführung bringen ; wir verfehlen daher nicht , auch an dieſer
Stelle auf das Konzert aufmerkſam zu machen . Das Nähere iſt
aus dem Inſeratentheil zu erſehen .

* Für Kaninchenzüchter . Wie aus dem Inſeratentheil er⸗

ſichllich , hält Herr Hans Ott aus Bamberg , ein bedeutender Züchter

Baherns und Vorſitzender des Int Züchterklubs engliſcher Schecken⸗
Kaninchen , im Lokale Robert Klein , 4. Querſtraße 32 morgen

Nachmittag 3½ Uhr einen Vortrag über das Thema „ Was erreichen
die Vereine durch Gründung einer Kaninchenzüchter⸗Sektion “ .
Zweck des Vortrags ſoll ſein , die hieſigen Vereine ſowie diejenigen in

den Vororten zu veranlaſſen , bei künftigen Ausſtellungen , Vorträgen
2c. dieſelben gemeinſam abzuhalten , um etwas Erſprießliches auf dem

Gebiete der Kaninchenzucht zu leiſten . Es beſtehen z. Z. hier in

Mannheim und den Vororten ca. 8 Vereine , welche bis jetzt jeder für

ſich jeweils eine Ausſtellung arrangirt . Wenn auch nicht geleugnet
werden kann , daß faſt ſämmtliche Ausſtellungen ſchön arrangixt
waren , ſo würde aber eine gemeinſame Ausſtelleng ein ganz anderes

Bild geben und auf den Beſucher einen beſſeren Eindruck machen .
Es ſei deshalb auch an dieſer Stelle auf dieſen intereſſanten Vortrag

aufmerkſam gemacht , bei dem kein Züchter fehlen ſoll .
* Der Kaufpreis der Häuſer , die durch die Firma Herm .

Schmoller & Co . angekauft wurden , beträgt 560 000 Mark ,

ſodaß der Juadratmetet Platz auf 560 M. zu ſtehen kommt ; darauf

muß erſt das neue Gebäude errichtet werden . Ein ſolcher Liegen⸗

ſchaftsumſatz , wie durch die erwähnte Firma , iſt für Staat und

Stadt eine nette Einnahme .
* Muthmaßliches Wetter am 11 . und 12 . Juni . Während über

ganz Skandinavien , ſowie Finnland und Eſthland ein Hochdruck von
770 Millimeter herrſcht , der ſich langſam ſüdwärts und namentlich
ſüdweſtwärts abflacht , zeigt ſich in der Umgebung des Golfs von

Perpignan einerſeits und des unteren Laufs der Loire andererſeits
je eine Depreſſion von 755 Millimeter . Vorwiegend öſtliche bis

ſüdöſtliche Winde haben deswegen bei uns wieder warme Tem⸗

peratur , aber auch vermehrte Gewitterneigung gebracht , wie aus
dem Fallen des Barometers hervorgeht . Für Donnerſtag und

Freitag ſteht zwar größtentheils trockenes und heiteres , aber auch
zu bereinzelten Gewitterſtörungen geneigtes Wetter in Ausſicht .

Polizeibericht vom 10 . Juni .
1. Auf ſchreckliche Weiſe berunglückte heute früh zwiſchen 5 und

6 Uhr der 29 Jahre alte verheirathete Fabrikarbeiter Friedrich Lederer

von Oberſtenfeld , wohnhaft Bellenſtraße 19 hier , im Betriebe der

hieſigen Oelfabrik . Beim Ablegen eines Transmiſſionsriemens
wurde er von letzterem am Arm erfaßt , an die Transmiſſionswelle

geſchleudert und ſo lange daran herumgedreht , bis ein Nebenarbeiter

das Werk abſtellte . Dem Lederer waren inzwiſchen beide Beine bis

an den Leib vollſtändig in Stücke zerfetzt und lagen abgeriſſen am
Boden herum . Sein Tod ſcheint alsbald eingetreten zu ſein .

2. Ein 3 Jahre altes Kind , Töchterchen eines in der Kleinfeld⸗

ſtraße wohnenden Schloſſers , wurde geſtern Nachmittag 5 Uhr , wäh⸗
rend es unbeaufſichtigt auf der Straßenkreuzung Kleinfeld⸗ und Au⸗

gartenſtraße umherlief , von einem mit zwei Pferden beſpannten

Wagen eines hieſigen Metzgermeiſters überfahren und hierbei am

Knie , Rücken und im Geſicht anſcheinend unerheblich verletzt . Den

Kutſcher ſoll kein Verſchulden treffen .
38. Auf der Ringſtraße vor dem Hauſe T 6. 23 brach infolge eines

Hitzſchlages geſtern Mittag ein 58jähriger Schuhmachergeſelle aus

Markt⸗Roßwelt ( Schleſien ) ohnmächtig zuſammen ; er mußte mittelſt
Sanitätswagen in das Allg . Krankenhaus verbracht werden .

4. Wegen Körperverletzung gelangte ein Milchhändler zur An⸗

zeige , weil er geſtern Nacht auf der Schwetzingerſtraße einen Tag⸗

löhner von hier durch einen Schlag mit einem Zugriemen auf den
Kozf körperlich verletzte .

5. Verhaftet wurden acht Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer
Handlungen . 55
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. e. Schriesheim a, d. Bergſtr . , 9. Juni . In einem Anfall

von Irrſinn erhängte ſich heute Morgen die 35 Jahre alte Ehefrau
des Landwirths Georg Haufer in ihrer Wohnung .

BC . Kehl , 8. Juni . Acciſor Leppert , ſeit einem halben

Jahre als penſionirter Gendarm in Bodersweier angeſtellt , wurde ,

den „ Mb . Nachr . “ zufolge , in Straßburg verhaftet und nach Kehl

verbracht , weil er letzte Woche nicht nach Kork zur Abrechnung ging
und ſich entfernt hatte . Seine Kaſſe wies ein größeres Manko auf .

. c. St . Blaſien , 9. Juni . Nach einem an die Direktion des

Kurhauſes gerichteten Telegramm des Hofmarſchallamtes werden die

Großherzoglichen Herrſchaften dieſes Jahr St . Blaſien nicht be⸗

ſuchen . Nach den getroffenen Reiſedispoſitionen mangelt es an der

nöthigen Zeit hiezu .

* Mainz , 9. Juni . Im nahen Zotzenheim haben ſich zwen

Schweſtern mit Salzſäure vergiftet . Die eine ſprang infolge raſen⸗

der Schmerzen in die Dungarube . Beide ſind todt . — Auf dem

hieſigen Bahnhofe trafen 50 italieniſche Arbeiter als Erſatz für die

ausſtändigen Maurer ein . 1

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Natienaltheater in Mannheim .

Im hieſigen Hoftheater ſetzte geſtern Frl . Vilma Conti

von Nürnberg als „ Emma “ in dem bekannten Original⸗Volks⸗
ſtück mit Geſang „ Mein Leopold “ von ' Arronge ihr Gaſtſpiel
auf Engagement fort . Die Künſtlerin konnte uns geſtern nicht

befriedigen . Die Stimme entbehrte des Wohlklanges und des

Liebreizes , auch erſcheint ſie für unſer Theater nicht ausreichend .
Das Spiel der Dame gefiel beſſer , erhob ſich aber nicht über

die Mittelmäßigkeit . Wir glauben nach dem geſtrigen Gaſtſpiel
nicht , daß ſich ein Engagement von Frl . Conti empfiehlt . Im
Uebrigen war die Vorſtellung eine vortreffliche . Herr Hecht
ſtellte als Schuhmachermeiſter Weigelt eine prächtige Figur auf
die Bühne und Herr Kökert ſtattete die Rolle des Rudolf
Starke mit der ganzen friſchen Kraft eines ehrlichen unver⸗

dorbenen aufwärtsſtrebenden Menſchen aus . Eine recht gute
Leiſtung bot auch Herr Kallenberger als Klapierlehrer
Mehlmeyer . Den „ Leopold “ ſpielte Herr Möller befriedi⸗
gend . Auch die Inhaber der übrigen Rollen verdienen An⸗

erkennung ; namentlich Frl . Wittels als Clara , Frl .
Burger als Marie , Herr Jacobi als Amtsrichter Zernfkow ,
Frl . Breiſch als Lehrling und Frl . Fiſcher als Dienſt⸗
mädchen Minna . Das Publikum amüſtrte ſich und ſpendete
lebhaften Beifall .

Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Wegen Erkrankung
des Frl . Schoene wird Donnerſtag , 11 . Juni , in der Aufführung
des „ Lohengrin “ Frau Kammerſängerin Mottl vom Hoftheater
in Karlsruhe die Partie der „ Elſa “ ſingen . — Die für Sonntag ,
14 . ds . , im „ Neuen Theater im Roſengarten angekündigte

Aufführung des Schwankes „ Die Fliege “ findet nicht ſtatt .
Dem großen Chemiker Auguſt Kekulé , der auch des Kaiſers

Lehrer war , wurde geſtern in Bonn ein Denkmal enthüllt . Das

Denkmal , ein Werk von Hans Everding in Rom , iſt ein Bronze⸗
ſtandbild auf einem Granitunterbau , umgeben von zwei Sphinxen
mit einem Relief , die Benzoltheorie Kekulés darſtellend . Es ſteht
vor dem großen chemiſchen Laboratorium der Univerſität Bonn .
An der Feier nahmen Theil : Prinz Gitel Friedrich , der Herzog Karl
Eduard von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha , Prinz und Prinzeſſin zu
Schaumburg⸗Lippe , außerdem der Regierungspräſident , zahlreiche
Vertreter von Univerſitäten und induſtriellen Geſellſchaften . Prinz
Eitel Friedrich gab das Zeichen zur Enthüllung des Denkmals . Prof .
Anſchütz , der Nachfolger Kekulés als Direktor des chemiſchen In⸗
ſtituts , hielt die Weiherede und gab darin einen Lebensabriß des im

Denkmal Dargeſtellten und eine Ueberſicht über ſeine wiſſenſchaft⸗
liche Thätigkeit . Rektor Geheimrath Zitelmann übernahm im
Namen den Univerſität das Denkmal . Namens des Kultusmini⸗
ſteriums und der königl . Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin
ſprach Profeſſor Landolt⸗Berlin , Namens der chemiſchen Induſtrie
Deutſchlands Direktor Glaſer⸗Heidelberg , Namens der geſammten
deutſchen chemiſchen Geſellſchaften Geheimrath Wichelhaus⸗Berlin ,
Namens der königl . Geſellſchaft der Wiſſenſchaften in Göttingen
Geheimrath Wallach , Namens der Akademie für Wiſſenſchaften in

Paris und der Pariſer chemiſchen Induſtrie Prof . Haller⸗Paris ,
Namens der Akademia bei Lincei⸗Rom Senator Paterno de Sella ,
Namens der engliſchen chemiſchen Wiſſenſchaft Prof , Hartley , Namens
der Akademie der Wiſſenſchaften in Amſterdam Prof . Frachimont ,
Namens der belgiſchen Akademie der Wiſſenſchaften Prof . Spring⸗
Lüttich , Namens der badiſchen Anilin⸗ und Sodafabrik Geh . Kom⸗

merzienrath Direktor Brunk . Die bayriſche Akademie der Wiſſen⸗
ſchaften ließ telegraphiſch ihre Glückwünſche ausſprechen . Direktor
Glaſer hob in ſeiner Rede beſonders die Verdienſte Kekules um die

deutſche Theerinduſtrie hervor . Zahlreiche Kränze wurden am
Denkmal niedergelegt . Abends beabſichtigte die Studentenſchaft ,
nach dem Grabe Kekulés einen Fackelzug zu veranſtalten . 225

Heuleſte Hachrichten und celegramme.
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Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ ,
2 2 8 15

Die Folldebatte im engliſchen Anterhauſe ,
* London , 9. Juni . ( Fortſetzung und aus führ⸗

licher Bericht . ) Hicks Beach ſagt , er habe , als er Schaß⸗
kanzler geweſen ſei , den Kornzoll als fiskaliſche Maß⸗
nahme infolge des ungeheuren Anwachſens der Staatsausgaben
vorgeſchlagen , nicht als Schutzzoll . Einige Kreiſe ſcheinen anzu⸗
nehmen , daß der Zoll für die Zwecke der Vorzugsbehandlung der
Kolonien gebraucht werden ſoll . Wenn die Regierung beſchloß , den

Zoll aufzuheben , um dieſes Mißverſtändniß zu beſeitigen , ſo habe ſie
guten Grund gehabt . Er ſtimme mit Chamberlain über⸗
ein , daß der Birminghamer Rede desſelben zuviel Bedeutung
beigelegt worden ſei , aber es handle ſich nicht um dies allein , da

Chamberlain ſeine Anſichten nochmals wiederholt und auch Lord

Balfour eine Rede darüber gehalten hat . Die von Balfour vor⸗

geſchlagene Stellungnahme ſei aber unmöglich und der Regierung
ſowie der konſervativen Partei unwürdig . Haben wir Chamberlains
Anſichten als die des geſammten Kabinets aufzufaſſen ? ( Beifall . )
Der Sprecher unterbricht , da der Redner auf die allgemeine Frage
der Vorzugszölle eingehe . Hicks Beach fährt fort : Die Abſchaffung
des Kornzolls ſcheint mir direkt ein Riegel gegen die Annahme der

Bevorzugsgrundſätze zu ſein . Eine weſentliche Aenderung in der

Finanzpolitik iſt vorgeſchlagen worden , eine Aenderung iſt aber nur
mit Zuſtimmung der öffentlichen Meinung Großbritanniens ausführ⸗
bar . Glauben Chamberlain und Balfour Ausſicht zu haben , die all⸗

gemeine Zuſtimmung zu erlangen ? Chamberlain ' s Vorſchlag hat die

liberale Partei geeinigt . Wenn die Regierung auf ihrem Vorſchlag

beſteht , wird ſie die unioniſtiſche Partei zerſtören . Ich appellire
an

die Miniſter , die anderer Anſicht ſind , wie Chamberlain , ihre Anſicht

frei auszuſprechen . Ich bin gegen die Politik der Grundſätze Cham⸗

berlains , welche Großbritannien ſchädigen und mehr dazu beitragen

würden , das Reich zu ſpalten , als zu einigen . ( Beifall bei der Oppo⸗

ſition ) Ich werde gegen das Amendement ſtimmen , und die Auf⸗

hebung des Zolles unterſtützen .
Schatzkanzler Ritchie geht auf Hicks Beach ' s Rede ein und

ſagt , die Regierung ſei entſchloſſen , die Ausgaben für Heer und

Marine ſowie für andere Verwaltungszweige zu vermindern , ſoweit

es die Intereſſen des Landes zulaſſen . Nach dem großen Kriege

können jene Ausgaben nicht plötzlich herabgeſetzt werden . Die

Regierung ſei zu dem Entſchluß gekommen , den Kornzoll abzuſchaffen .
Die Frage der Vorzugsbehandlung der Kolonien ſei eine wichtige .
Das Land werde darüber entſcheiden . Auf den Zwiſchenruf : Wann ?

entgegnet Redner : „ Nicht jetzt . “ Chamberlain und andere

Mitglieder hätten nur für ſich ſelbſt geſprochen , nicht
für die Regierung . Er glaube nicht , daß die beabſichtigte Unter⸗

ſuchung ein praktiſches Mittel ergebe für die Durchführung der

Politik der Vorzugsbehandlung der Kolonien . ( Beifall bei der

Oppoſition . ) Redner erwidert auf einen Zwiſchenruf , daß er thetls

für die Regierung , theils für ſich ſelbſt geſprochen habe . Er rechk⸗

fertigt die Aufhebung des Kornzolles , bon dem nur die ausländiſchen
Landwirthe Vortheil gehabt hätten . Bei der Fortdauer würden die

Verbraucher in der Güte oder im Preiſe benachtheiligt werden . Auf
die Dauer falle jede Erhöhung des Brodpreiſes auf die ärmſten

Gruppen . Der Zoll wurde ohne Beſchwerde getragen von den leiten⸗

den Klaſſen , die für den Krieg und die dafür nöthigen Geldauf⸗

wendungen waren . Er wurde erhoben in einer Zeit der nationalen
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Noth, und abgeſchafft , als freundlichere Ausſichten ſich eröffneten .
Dies ſei keine Inkonſequenz . Wenn auch einige Anhänger der
Regierung dadurch verletzt ſeien , werde doch das Land das Verhalten
der Regierung unker en. ( Beifall . )

Fowler al ) ſagt , der Vorhang vor dem Kabinet ſei
gelüftet . Die Mitglieder und Anhänger der Regierung hätten

15 unter einander widerſprochen . Es liege kein Au⸗
aß vor für eine Unterſuchung der Finanzpolitik . Unter dem Frei⸗

handel habe England einen beiſpielloſen Aufſchwung gehabt . Im
weiteren ſprachen eine Anzahl Anhänger der Regierung
gegen Wechſels ihrer Politik betreffend den Kornzoll ,
und be dentlichen Charakter der politiſchen Lage ,
die durch n der Regierung geſchaffen ſei .

H . London , 10 . Juni . Die geſtrige Sitzung des Unter⸗
hauſes hat eine große Ueberraſchung gebracht . Der
Schatzkanzler Ritchie hat ſich gegen die Zollpolitit Chamber⸗
lains erklärt . Seine Rede wurde von der Oppoſttion vielfach

Die Erklärung , daß er das Projekt eines

Vorzugstarif für die Kolonjen verwerfe , hat in parlamentari⸗
ſchen Kreiſen ungeheure Senſation erregt . Die nach
allgemeiner Anſicht geradezu unmöglich gewordene
Stellung des in ſo wichtigen Fragen total uneinigen Kabinets
bildete geſtern Abend den ausſchließlichen Gegenſtand der Er⸗
örterung in den Wandelgängen des Parlaments und in den

0
Ein ſpäteres Telegramm beſagt , eine

nicht bevorſtehen . Chamberlain
klreten . ( Allein gewiß nicht . Vergl . Ueber⸗werde nicht z1

ſicht . D. Red. )
* London , 10 . Juni . ( Telegr . ) Es beſteht Grund

zu der Annahme , daß die Erklärung , welche Ritchie heute im
Unterh de ſeine Stellung gegenüber der Vorzugstarif⸗

verleſen hat , das Ergebniß einer i m

binetsrath erfolgten Berath⸗
die Erklärung alſo vorher den Miniſter⸗

dorden iſt . ( Das würde den Rückzug
Die Red . )

*

9. Juni . Lord Roſebery hielt in der

Üſchaft in Biſhop Stortford eine Rede , in
re vor dem Verſuch , durch Abkehr vom Frei⸗

gedrückte Lage der Landwirthſchaft zu beſſern , wobei
der Bratpfanne in das Feuer fallen

ärtigen Erörterungen vergäßen die Schrecken
denen England im Jahre 1846 entgangen

zukehren drohen , wenn England unüberlegt
heilen nachgehe .

Wiesbaden , 9. Juni . Kommergrenrath Albert in Wies⸗
haden hat ſich bereit erklärt , die Koſten für den Wiederaufbau des
Mitreum auf der Saalburg zu übernehmen .

* Verlin , 10. Juni . Der „ Lokalanzeiger “ meldet aus Rom :
Der Papſt ernaunte Monſignore Pick , den Vicepräſidenten des

erko zum apoſtoliſchen Prokonator . — Die „ Neue

illuſoriſchen Bo

3“ ſchreibt : Bei der diesjährigen Geſtellung
der übungspflichtigen Wehrleute werden diejenigen0aus den Wahlbezirken , wo Stichwahlen ſtattfinden , nach der Ge⸗
ſtellung z t entlaſſen , um der Wahlpflicht zu genügen und erſt
nach der Stichtvahl den Truppentheilen wieder zugeführt . — Die
„ Berliner polit . Correſpondenz “ meldet : Der preußiſche Finanz⸗
miniſter gedenkt ſich am 22 . oder 23 . Juni in New⸗Jork einzu⸗
ſchiffen , um die Heimreiſe anzutreten . — Das „ Verl . Tagebl . “ be⸗
richtet aus Nieder⸗Preſchkau in Böhmen : Der Geldverleiher
Vater wurde von dem Glasſchleifer Richter bei dem Einkaſſiren eines
Wechſels erſchlagen . Der Mörder und deſſen ganze Familie
wurden verhaftet . — Aus Agram meldet der „ Berl . . ⸗A. “ : Ein
Gymna etzte durch einen unvorſichtig abgegebenen Schuß
ein 20jäh

hen
ſchwer . — Die „ Nat . ⸗Ztg . “ meldet : Deß Be⸗

finden der we ßeſtfalles in der Charitee beobgjſteten
Perſonen war bis zum Dienſtag Abend ˖

Im Verwaltungs⸗
gebäude iſt eine ſt ge Polizeiwache , beſtehend aus einem Wacht⸗
meiſter und 10 itzleuten . Der Polizeipräſident wies die
Magiſtrate bon Charlottenburg , Schöneberg und Rixdorf an , darauf
zu halten , daß ſtändig Iſolirhäuſer und Baracken vorhanden ſeien
und dieſe nicht zu anderen Zwecken benutzt werden . — Der Lokal⸗
anzeiger meldet aus Köln : Im Eifelgebiete ſind ſchwere Ge⸗
witter niedergegangen . Viel Vieh wurde vom Blitz er⸗
ſchlagen und von den Fluthen fortgeſchwemmt . Das Getreide
iſt vernichtet . Zahlreiche Häuſer ſind unterwvaſchen und dem Ginſturz
nahe . — Der Lokalanzeiger meldet aus Breslau : In dem Expe⸗
ditionsraum der Breslauer Spritfabrik explodirte ein großer
eiſerner Behälter . Die Mauerwölbung wurde durchſchlagen . 4 Per⸗
ſonen wurden verletzt .

* Budapeſt , 10 . Juni . Nach einer längeren Dauer iſt
geſtern der beigelegte Ausſtand von 1200 Arbeitern der

Zweigniederlaſſung der Oeſterreichiſchen Jute⸗Spinnerei in Neu⸗

peſt wieder ausgebrochen , da die Direktion ihre Zuſagen wieder

zurückgezogen hat .
* Nancy , 10 . Junf . Der kommandirende General des

11 . Armeekorps gab den Befehl , den Leutnant Portier vor

ein Kriegsgericht zu ſtellen , der ſich bei der Austreibung
der Ordensleute in Sables⸗D ' Odonne weigerte , der Civilbehörde
zu gehorchen .

Roſtowam Don , 10 . Juni . Als der Dampfer Moskwa
nach einer Vergnügungsfahrt auf dem Don in Aſow landen wollte ,
drängte ſich die Menge auf der Schiffsbrücke , dieſe brach durch .
Die Zahl der Opfer ſoll groß ſein .

Das Schiff der deutſchen Süd⸗
iſt auf der Rückreiſe heute hier

angekommen .
* Pretoria , 10 . Juli . ( Reuter . ) Der geſetzgebende

Rath nahm einſtimmig den Antrag an , den „ Dingaanstag “ ( zur
Erinnerung an die Beſiegung der Kaffern ) als Burenfeier⸗
kag mit in die Liſte der öffentlichen Feiertage auf⸗

Die holländiſchen Mitglieder dankten den übrigen
berzlich für dieſe Zeichen des Entgegenkommens . Dies nütze

mehr als die Reden über die Ausführung . ( fBillig iſt es auch .
Die Red . )
*

» Simonstown , 9. Juni .
polareppedition „ Gauß “

Zum Untergang des „ Liban “ .

Marſeille , 9. Juni . Der Kapitän des „ Liban “
ſagt in ſeinem Bericht , er habe , als er der „ Inſulaire “ anſichtig
wurde , nach links geſteuert . Trotz der Signale ſei die „ Inſulatre “
vollſtändig rechts geſteuert und er habe wegen der Nähe der Küſte
einen Zuſammenſtoß nicht vermeiden können . Er habe verſucht , den
„ Liban “ auflaufen zu laſſen , aber er habe das Schiff nicht mehr in

ſeiner Gewalt gehabt , da die Schraube außer Waſſer war . Das Schiff
geſunken . Er habe Allen befohlen , auf die Maſte zu ſteigenind die Rettungsboote herunterzulaſſen . Das Schiff ſei zuſehends

geſunken , er ſelbſt ſei ins Waſſer gezogen worden und habe nichts
mehr geſehen .

Marſeille , 9. Juni . Der Bericht des Kapitäns Arnausd ,
des Kommandanten der „ Inſulaire “ , beſagt , daß der „ Liban “ nach
dem Austauſch von Signalen ihm den Weg verlegte und ihm die
Steuerbordſeite zeigts , ſodaß ein Zuſammenſtoß unvermeidlich war .
Die „Inſulaire “ ſtoppte und ließ die Maſchinen rückwärts arbeiten ,
Aer en . MHAn War Jo gering , daß er den „ Liban “ an der Steuer⸗

bordſeite in der Höhe des Fockmaſtes anrannte . Der Bug der „ In⸗
ſulafre “ zerſchellte am „ Liban “ . Der Kapitän kann ſich nicht erklären ,
wie der „ Liban “ , trotzdem er Alles aufbot , um die Route einzuhalten ,
gemäß den Vorſchriften und Signalen , ſich nach der linken Seite
herumzudrehen , vollſcändig auf die Steuerbordſeite gelangen konnte .

Ein Mordanſchlag .

* Kiew , 10 . Juni . Als am 8. Juni der Chef des Gen⸗
darmeriebezirks eine wegen politiſchen Vergehens verhaftete
jüdiſche Hebamme verhörte , ſtürzte dieſe plötzlich mit einem
im Gewande verborgen gehaltenen ſcharf geſchreffenen Meſſer auf den
Chef los und brachte ihm eine Wunde dicht an der Halsſchlagader
bei , ohne ihn jedoch ernſtlich zu verletzen .

Feuersbrunſt in Peking .

* Peking , 10 . Juni . ( Reuter . ) Die ausgedehnten Ge⸗
bäude des Steueramtes und des Ritenamtes , die an den
Stadttheilen an die fremden Geſandtſchaften grenzen , wurden geſtern
von einer Feuersbrunſt heimgeſucht . Die Gebäude des Steuer⸗
amtes , in denen 4 Millionen Taels aufbewahrt waren , wurden völlig
vernichtet . Die ausländiſchen Truppen , welche angeſichts der gänz⸗
lichen Unzulänglichkeit der chineſiſchen Löſchanſtalten ( ſie bekämpfen
das FJeuer mit Fahnen und Gongs ) hilfreich eingriffen , riſſen das
Gebäude des Ritenamtes nieder , um ein Uebergreifen des Feuers auf
die Fremdenſtadt zu verhindern .

* * *

Berliner Drahtbericht .
h. Berlin , 10 . Juni . Die geſtern Abend ſtattgehabte ,

von ſozialdemokratiſcher Seite einberufenes Verſammlung
[ von Handlungsgehilfen , in welcher Reichstagsabgeordneter

Singer eine Wahlrede hielt , wurde polizeilich aufgelöſt . Es
waren gegen 4000 Perſonen erſchienen , die ſich aus Sozialdemo⸗
kraten und Mitgliedern des deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗
verbandes zuſammenſetzten . Als der Redner ſich bereits am Ende
ſeiner Rede befand , entſtanden große Tumulte , welche den über⸗
wachenden Beamten veranlaßten , die Verſammlung aufzulöſen . —
Den Mormonenmiſſionaren , welchen die Austbeiſung be⸗
vorſteht , iſt nun der Ausweiſungsbefehl zugegangen : 8 Wochen Friſt
iſt ihnen bewilligt , um ihre Angelegenheiten zu ordnen . — Nach einer
römiſchen Depeſche des „ B. . “ wurde Graf . , ein hervorragen⸗
des Mitglied der katholiſchen Ariſtokratie , auf Antrag des Grafen
Pecei aus dem Chor ausgeſtoßen , weil er zwei Damen der libe⸗
ralen Ariſtokratie im Vatikan zum Thee geladen hatte .

Oolkswirthschalt .
Amerikaniſcher Tabaktruſt in Dentſchland . Zur Genugthuung

der intereſſirten Kreiſe der Tabaksbranche erfahren wir ſoeben , daß
die in Nr . 260 des „ Mannh . Gen . ⸗Ang . “ gebrachte Nachricht über den

Verkauf der Elſäſſiſchen Tabaksmanufaktur an
den amerikaniſchen Tabaktruſt ſich nicht bewahrheitet . Dieſes Nicht⸗
zuſtandekommen des Verkaufs iſt im Intereſſe der Selbſtändigkeit der

deutſchen Tabals⸗ und Eigarrenbranche nur zu begrüßen .

Bei der Oberrheiniſchen Verfſicherungs⸗Geſellſchaft in
Mannheim gelangten im Monat Mai 1903 a Einzel⸗Unſall 397 ,
auf Kolleftiv⸗Unfall 18 , auf Haftpflicht 917 , auf Einbruchs⸗ und Dieb⸗
ſtahlverſicherung 12 Schäden zur Anmeldung .

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht
vom 8. Juni 1903 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger .

Seit unſerem letzten Berichte verblieb die Stimmung im Ge⸗
treidegeſchäft feſt und konnten ſich die Preiſe gut behaupten . Für
Weizen beſteht fortgeſetzt

152 Kaufluſt .
Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität

und Lieferzeit ; Weizen württemb . M. 17 . 75 —18 . —, fränkiſcher
M. 17 . 75 —18 . —, niederbqyer Ia . M. . ——. —, Rumänier , prima
N . 18 . 75 —19 . —, Rumänier , ſekunda M. 18 . —. —18 . 28 , Ulka
M. 17 . 75 —18 . 50 , Saxonska M. —. ———. —, Roſtoff Azima
17 . 78 —18 . 50 , Walla - Walla M. —. — — . — , Laplata M. 18 . — bis
19 . —, Amerlkaner M. 18 . 50 —18 . 75 , Californier . . —
Kernen Oberländ . ( neu ) M. 17 . 75 —18 . —, Unterländer ( neu ) M.
17 . 50 —17 . 75 . Dinſel M. 12 . 50 —. 12 . 75 . Roggen württ . M.
14 . 50 —15 . 75 , ruſſiſcher M. 15 . 50 —16 . —. Gerſte württembg . M.

— — . — . Pfälzer M . , Bayer . . —
ungar . M. — . — — — . Hafer Oberländer alt . — —
neu M. 14 . 75 —18 . —, Unterländer alt M. —. ———. —, neu M.
54 . 25 ——. —, Mais Mixed M. 12 . 50 bis M. 12 . 75 , Laplata
M. 14 . ——14 . 25 , Donau ———— . —, Kohlreps M. — — .
Mehlpreiſe per 100 kg inel . Sack jenach Qualität : Mehl
Nr . 0 : M. 28 . 50 —29 , Nr . 1 : M. 26 . 50 —27 . — Nr . 2 : M. 25 . — bis
25 . 50 , Nr . 3 : M. 23 . 50 . —24 , Nr .4: M. 20 . 50 —21 , Suppengries
M. 28 . 50 —29 , Sack Kleie . —, M.

Mannheimer Petroleum⸗Natirung vom 10 . Juni .
Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 23 . —, kuſſiſches Petroleum
M. 22 . —, öſterreichiſches Petroleum M. 22 . — pro 100 Kilo neiio
verzollt ab hieſigem Lager .

. Brüſſel , 9. Junt , ( Schluß⸗Kurſe . ) Spenier 89 % Italiener
—— , Türken 83,0 . Türken 5 31 . 55 . Warſchau⸗Giener
Prinz Heinrich —

Liſſabon , 9. Junz . Geld⸗Azio 28 — Proz . Wechſel auf
London 43 — Penee .

New⸗Nork , 9. Juni . 5 Ihr Nachm . Effecten .
8. 9. 8. 95

London 80 T. Sſchi . 85 — . 80 %— New⸗dork Central 128 — 124 /
Lond . Cable Tranſ . 88½, . 58½½ Marth . Pacifle Preſ . 7 90 — 89 ½
Paris k. S . . 18¼ . 18½ Nopth . Pac . Com . — — —. —
Deutſchland k. S . 94½ 94N . Bge . 3 % Bonds ] 79 / 71
Atch ,Top. Santa Fef 674½ 655/8 Norfalk . Weſt . Pref , 63¾ ] 60½
Canadian Paeiſie 120½ 119 %/ Union Pacifie Sh . 73““ 78½
Southern Paeifſie 49 % 48½ % 4 % Bds . p. 1935 135½ 135
Chie . Milw .K St . . ] 1491½ 148 / Saber 58/ͤ[ 527 /
Denv . Rio Gr . Pref 898 / [ 83 - [ Kanſas City Sh . 58/¼ͤ [ 52ʃ %
Illinois Central 184 / 189½½United T. Steel 31 % 34 %
Lake Shoré — — — — Ppef⸗ Sis 79 %
Loutsville & Naſhyn 110 . 109

* Newhork , 9. Juni . ( Abends 6 Uhr . Tel . ) Weizen
eröffnete auf günſtige Wotterberichte ſtetig mit Juli c8. niedriger ,
gab ſodann unter dem Einfluſſe ſchwächerer Kabelberichte , ſowie
infolge Abgaben noch weiter nach . Auf Deckungen der Baſſiers trat
nach mäßigen Fluktuationen eine Reaktion ein und erfuhren Preiſe ,
da weniger Verkäufer am Markte waren , eine andauernde Steiger⸗
ung . Widerſprechende Saatenſtands⸗Meldungen wirkten gleichfalls
günſtig auf das Steigen der Preiſe ein und waren letztere im Ver⸗
gleich zu geſtern ½ bis 53 e. höher .

Die Export⸗Nachfrage war klein , keine Bootladungen wurden
verkauft . 5

Umſatz 1700 000 Buſhels .
Mais ſetzte bei träger Stimmung mit Juli zum letzten offi⸗

ziellen Schlußkurſe ein , befeſtigte ſich aber im weiteren Verlaufe auf
Deckungskäufe der Baiſſiers und zogen Preiſe andauernd an . Schluß
ſtetig , Preiſe Julj 1g c. höher , September 58 c. niedriger .

In Exportwaare fand ein kleines Geſchäft ſtart , 4 Boot⸗
ladungen wurden verkaufk .

Umſatz 200 000 Buſhels .

Kaffee niedriger auf Druck der Baiſſeſpekulation und
in Folge mangelnder Unterſtützung des Publikums . Schluß
ruhig .

Baumwolle höher auf Deckungen eingeengter Baiſſiers
der Juli , im Einklang mit der Feſtigkeſt in Liverpool und auf
Käufe ; ſpäter trat auf Realiſtrungen und im Allgemeinen
günſtige Ernteberichte , welche ſich mehr oder weniger wider⸗

ſprachen , ein Umſchwung ein . Es herrſchte wilde Erregung,. Die
Hauſſeſpekulallon , auregende Wochenberichte , und Käufe unter
Führung von Firmen , die au. Liverbool in Verbindung ſtehen ,

feſtes New⸗Orleans und erneute Deckungen führten eine Preis⸗
ſteigerung herbei . Gegen Schluß abgeſchwächt auf Realiſirungen .
Schluß unregelmäßig .

e
eröffnete mit Juli unverändert , gab ſodann beeinflußt durch
Abgaben für St . Louiſer Rechnung nach , jedoch trat im Laufe

Kaufordres der Baiſſiers eine Aufbeſſerung .

günſtig für die Hauſſe lauten dürfte , zogen Preiſe noch mehr an

geſetzte Preisſteigerung . Schluß ſtetig zu bis 98 c. höheren

Chicago , 9. Junf . 5 Uhr Nachm .

8. 9
Weizen Juni 55 75 . Schmalz Dez . . 755 —

l 755 / 7234 Pork Juli 16 92 16 94
„ Sentz 72 %8 , 72¾ „ Sept . 17 . 75 17 . 82

Mais Juni 47 5 47 % „ Dez . — —

„ 47˙ %% 48 % „ Juni . 32 . 40
„ Sept . n , Juli . 9 . 02

Schmalz Juli . 77 . —Speck . 75 9775
„ Seßpt . . 87 . 80

Liverpool , 9. Juni . ( Schlußkurſe ) .

9. 9

Weizen per Juli . 03˙ / ruhig . 03¼ ruhig
per Sept . . 0155 . 02 —

Mais per Juli . 077%/ ruhig . 07 %½ ruhig
per Sept . . 06 — . 05 %

Eiſen und Metalle .

Glasgow , 9. Juni . ( Schluß . ) Roheiſen wisec numbers
Wärrants per Kaſſa —/0 , per Monat — — , träge .

Cleveland , 9. Junj . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 45/9 —
per Monat 45/11 , Käufer träge .

London , 9. Junj . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 55 10 ,
Kupfer 8 Monate 55 . 10 . 0, ruhig . — Zinn p. Kaſſa 126 15 . 0 ,
Zinn 3 Monate 124 . 00 , ſtetig . — Blei ſpaniſch 11 10. 0, Blei
engliſch 11 . 15 . 0, träge . — Zink gewöhnlich 21 . 0, Zirek ſpezial 21

. 0, träge . — Queckſilber .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Nork , 8. Juni . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in Ant⸗
werpen . Der Dampfer „ Zeeland “ , am 30 . Mai von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetbeilt durch das Paſſage⸗ und Reſſe⸗Bureau Gunb⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Haupkbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juni .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : B. 6 . . . 9 . 10 . Bemerkungen

Fonſtauz 8,08 4,00 4,04 4,05
Waldshut 3,09 3,08 3,08 3,043,07 3,04
Hüningen 2,68 2,642,60 2,66 Abds . 6 Uhr

2,993,00 3,012,982,98 N. Uhr
Lauterburg . 44 4,48 4,47 4,46 4,45 Abds . 6 Uhr
Maxan 4,38 4,52 4,39 4,28 4,36 Uuhr
Germersheim 4,22 4,25 4 25 4,25 4,22 . - P. 12 Uhr
Maunheim 8,85 3,88 3,93 3,93 3,90 8,88 Morg . 7 Uhr
Mainz 1,161,191,201,221,21 . - P. 12 Uhr

„ )5

OQ

6＋??

=ͤ

„
„
„

Bingen 1,88 1,911 . 93 1,941,98 10 Ubhe
Kannnn 2,10 2,162,18 2,212,17 2 Uhr
Koblenz 2,19 2,26 2,29 2,312,29 10 Uhr
n 2,102,15 2,29 2,35,½24 2 Uhr
Nuhrort 1,52 1,501,541,561,60 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 33 . 81 3,813,87 8,87 3,05 3,84 V. 7 Uhr
Heilbroun „ 0,55 ( 0,54 0,45 0,53 0,40 0,50 V. 7 Uhr

Waſſerwärme des Rheins : 14 R.

Verantwortlich ſür Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Ernſt Müllev ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſtmaun ,
für den Inſergtentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr , § . Haas ' ſchen Buchdruckeret
G. m. b. . ; i. . : Gruſt Müller .

Haun ARek
WaNNtel

Mer, Pfülzer Hof .

4
Erſatzſür Maaßarbekt

JDame
Wollen Sie inre Sesundheit schützen ?

Dann tragen Sie nur ein Corset mit

schmiegsamen unzerbrechlichen
Hereules - Spiralfedern und

Hereules - Schliesse . 13780

Hierüber ſchreibt Herr Dr . med . v. R. „ BeFlechten . einem langandauernden Ekzem ( Flechte ) ,
90

en
welches die verſchiedenſten Mütel erfo 105

angewandt wurden , habe mit Obermeyer ' s Herba⸗Seiße vollſtändige
Heilung erzielt . “ Z. h. in all . Apotheken , Drogerten u. Parf .

Altred Lon, I Sreneen , Mhren , Guatle , zlontriſthe

F ˖˖
Tntupeu feine Povteſeuillewagran

Tan Urt d. . ſowie ſonſtige 101¹⁴¹
Goetheſtraße 28. kunſtgewerbliche Erzeugniſſe ,

Anselgen fur den Mamnſeimer General . Angeiger
Sotese alle eæisbiremden Seilumgen bGeso 2
Originalbreisen unten Ceuhnung der ſöcſistens

Rabalie dièe Annoncen - I xhedition
Haasenstein & Hogler , Manulieim , 2, 181.

Rallt in Ixgerlionsamgelegenlieilen , Anliblirga und
Loclendberecſinumgen gralis . 1080⁴

g. d. Bergſtr . , Hotel⸗Reſtaurant „ zurN 8 Craube “ Celefon Nr . 59 . Sroße

Her 5 0 e ereine 5N1 Hvole penſtion zu mä
4 0. 1Proſpett gratis . A. Be
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— badelFerktag , den 1 5 1903 ,
15 3 Uhr ,

Non⸗

ühler
werde ich
kursvern
folgende z Jean
Wunder gehö 0
im Han 2 2. 31 gegen
banre Zahlung öffentlich ver⸗
ſteigern : 7331

1 Loch⸗ und Desmaſchine ,
30 Clichés , 1Verforirmaſchine ,
1 Boſtonpreſſe ( aroge) . mi
Foliodruck , 1 kleine
preſſe , 1 Negal , enth 21
46 e Schr ift⸗
fatze, Sorten Meſſinglinien
mit Fachaſten und ſonſtige
Zubehörtheile , 1 Regal , ent⸗
haltend 16 berſchiedenartige
Schrif fätze , 1 Papier⸗Negal ,
Thebe und ſonſtige Gegenſtände.

Maunhein 1 10. Juni 1908.
Weile

1Gerichts 25 Hatebere4.L

298 . 8 1
Ahkuiß⸗erſeigrint

Den Nachlaß des
Lumpenhändlers

Wi helm Schmitt
hier betreffend

Litera G 65 11, parterre .
Freitag , 12 . Juni . ,

Morgens 95
Auhr und

Wittags 2 uhr
werden öffentlich gegen baar ver⸗
ſtei gert: 738

N
gag

＋

ugeſchirr, Koffer,
und Kleider

1 Decimal⸗
ſ . w.

Mannheim , 10. Juni 1908.
Wa iſen rät 90

Earl Becker ,
B 2, 5.

A 2
M . Hilb , Auclionatot ,

Mannheim , 6 7, 38 .
Am Frettag , den 12. d. . ,

von 9 Uhr ab, habe
ich in J , 1, Part . folgende
neue Möbel zu äußerſt 1 lligen
Pie ſen gegen bagre Zc
verkauſen : 2 Mu
mit Roſt u. Matratzel 0
kommode mit Marmor u. Sple⸗
gelaufſatz , 1 Chiffonnier , 2 Ver⸗
ticov , 1 Büf 2 Ausziehtiſche ,6 hohe Stühle , 1 Trümeaurx ,
1 Saloutiſch , 1 eichenes Vorplatz⸗
möbel ; ferner eine vollſtändige
Küchenleinrich tung und ſonſt ver⸗
ſchiedene kkleine Möbel . 7829

Zu Jahlreichem Beſuche ladet
ſreundl . ein. D. D .

Heugrasnerſteigerung.
Das He ugras von den

kürchenärariſchen Wieſen auf den
Gemarkungen Brühl mit Rohr⸗
hof, Edingen , Schwetziugen und
Seckenheim im Maaße von 55 h
42 à 27 qm wird am
Freitag , den 12. 8 d. JsS. ,

Morgens 9 Uhr ,
im Tanzſaal des Gaſthauſes
rzum Fare in Brühl los⸗
weiſe öffentlich verſteigert :

Nähere Auskunft ertheilen
Wieſenaufſeher Jünger in Ketſch
und Wieſenſchütz Schumm in
Br ühl . 13724

Maunheim, den 4. Juni 1903.
Evangel. Kollektur .

Deutsch - Koloniale
Jngd - Lotterie 1114

TZlehung im Juli 1903
2898 Gew. us . M. 40 000
auptgewinn baar M. 100 0 0
1 Gew. bar M. 10000
„ „ 1000 „ 3000
„ os
„ „ à 100 = „ 2000
200 „ „ 10 „ 2000
1600 „% „ zus . = „ 6000

1 dew , I. W. „ 5000

2 „ I. W. zus . „ 2000. W. 8000
Keaitkut. l . boou. Liste 25 Pf.

Wittwen KfHsch - Locgg fge
Pfg.

1867 Geldgew . mit M. 1 .
Ziehung am 15. Juli 1903.
Porto d. Liste 25 Pf. empfichlt

J. Stürmer, Strassbufg l .
General - Debit , Langestr . 8165

A. Schmitt , M. Herzberger , Exp. d.
B. General - Anzoiger , Exp, d. Landes -
zeſtung , Gg. Hochschwender , J. M.
Rudin, M. Borgenicht , Gg. Ungert ,
J. Köhler , L. Levy, C. Rökel, H.
Rieder , W. Fiskus , J. Gelst, W.
Wolf, A. Wendler ;

in Neckarau : J. gchwitzgobel ;
in Heddeshelm : J. F. Lang Sebn ;

Sehimmel
wird b. elngemachten Früchten

verhindert durch
Dr . Oetker ' s

Salicpl à 10 .
genügt für 10 Pfd . Früchte.

Resepte gratis von den Firmen ,
welche führen Nr . Get er ' s

Hackpulver . 18676

Besfes rinscbungs-Betrint
18. 13091

PomrilI .
Poerlender Apfelsaft .

Usberall erbhülthich und dlrekt :

Porittabrik 2 : 145.

ſche] Jahrg . 1895 , 1897 , 1900 ,

Abbruch des geaßen Schuk⸗
gebändes an der Graben⸗
U. Sandgaſſe zu Heidelberg.

Wegen Fortführung des neuen
Bibliothefgebäudes in Heidelberg
ſoll das den Bauplatz zum Theil
lioch bedeckende Schulgebände
bis zu den Fundamentmauern
niedergelelegt werden .

Das Gebäude iſt maſſiv aus

8 idſteinenerſtellt , mitZwiſchen⸗
ſtänden aus Backſteinen und

Miegelſachen, dreiſtöckig hochge⸗
führt , mit Holzgebälken verſehen ,
elnen 7 Meter hohen Mauſfard⸗
Dachſtuhl abgeſchloſſen , mit Flach⸗
Negelngedeckkund nurdiechaupen⸗
einbände ſind mit Schiefern her⸗

geſtellt.Das Holzwerk des Dachſtuhls
iſt kräftig und gut erhalten und
beſteht größtentheils aus Tannen⸗
holz ; äber auch Eichenholz iſt
dabei verwendet .

Der Bau hat zuſammen 200
Meter Frontlänge und 200 Fenſter
( Normalmaaß von 1,00K2,00
Meter ) ferner blfg . 100 auffüge⸗
lige 05 10 zweiflügelige Thüren ,
15 Keller und Speicherthüren ,
tannene ältere Fußböden , aber
auch neue Niemenboͤden und
Holztäfelungen u. ſ. w.

Mit den Abbrucharheiten ſoll
Aufaug Auguſt 1903 be⸗
gonnen werden und müſſen dieſe
ſpäteſtens am 1. Oktober 1903
vollendet ſein .

Schriftliche Angebote auf die
Abbruchsarbeiten find auf dem
Bauburean ( Gr 0 Heidel⸗
berg beim Neubau ) ſpäteſtens
bis zum 8 Juli d. J . einzureichen ,
woſelbſt weitereAuskunft ertheilt
und Angebotsformulare erhoben
werden können . 13776

Karlsruhe , den 9. Juni 1903.
Die Bauleitung

für Uterrichtsbauten :
Geheimrath Proſeſſor Dr. Durm ,

Wein⸗Verkauf .
Wegen Umzug in meinen Neu⸗

115
verkgufe ich aus freier Hand

gende ſelbſtgezogene Weine als .

Einige tanſend Liter
Affenthaler Beerwein

1901 , ſowie 1 Faß 1895

Kuhländer , 1 Faß 1895

VarenhalterRießling ,
ſowie einige 1000 Liter

Bühlerthaler Weiß⸗
wein .
Für ſämmtl . Weine Barantie

kür Naturreinheit .

Joseph Berger ,
Alltſchützenwirth ,

Naturwein Rellerei ,
Bühl , Baden .

88808080658666055
Lebendfriſchen

5 Rheinſalm , Nordſalm ,
2 ſehr billig .

Tafelzauder , Schellſiſche
2

Cahljau , Moſhzungen 8

Matjes⸗Heringe 3
Louis Lochert 5

I , I am Markt .

Aggegeggegggee

Tafelkrebse
arofecendungen

7557

N
L.

Triukt Apfelin!
eeeeeeeeee

Apfelin ,
ein konzentrirter , alkohol -

lösen in —10 Theilen
Wasser eingesundes ,
Wohlschmecken⸗

Fln Liter trink -⸗
fertiges Apfeln kommt
auf kaum 40 FPfg .

W. Wellenrenther , P 8, 1.
Ludwig & Sehütthelm , 0 4, 8.

5 602. 10,11.

JSeezungen große 8

Malta⸗Aartoffel

Kuab , Wee

freier Zaft aus frischen

des und billiges

au stehen .

J. Knab , E 1, 5.

00
2
—

85858866808878

eseeneeeEFFDDDDrrr

Mheinscechſe

empfiehlt 7889

Appen -5 0

Breſtestr .

Aepfeln , gibt durch Aw⸗

Fafelgetrünk .

Vorrüthig in Manghelm :

Schwarzbrot ! “ 3
Weißbrot 50 Pf .

1 18 Zwiebäcke Ja pack
Rakes 25 Pf,

Das Beſte für

Zuckerkkranke,
Magen⸗, Darm⸗, Nieren⸗ , Gichtlei⸗
dende und Feitſüchtige , nach Vor⸗
ſchrift und unter Kontrole des

Dr. med . W. Bauermeister ,
Braunschweig .

Alleinverkauf :

J . Knabg Brellehr.
Blllig wird Wäſche z. waſchen
u. bleichen aufs Land angenom .

6

7, . Möbel . 67, 6

zum Schwetzingerſtr . 4, 2. St .

0
empfehlen beste in - u . ausländische

Filz - u .

Miederlage von Möckels Real Homburg Hats .

Niuische Leer malge.Tie für alle techu. Twecke.

D 1, 7 8,

Stronhüten
tebdh0

Fabrikate in

1

133235

welche , um damit zu räumen , für die Hälfte der bi

abgegesben werden .

H . Hahn , lub . : Augt

grossartige Auswahl der neuesten Fagons in Mousseline , Zephir , Batist ,
Mull , Etamine , Linon in helt und dunkel , zu sehr billigen Preisen .

Besonders billig empfehle einen grossen Posten Waschblousen

Auswahl in Gürtel , Untertaillen , Handschuhe .
sherigen Verkaufspreise

ISt Reinach
10799

Tahak⸗Verſteigerung .
Die zur Coneursmaſſe der Firma Werner & Klein hier

gehörigen Tabakbeſtände werde ich im Auftrage des Concurs⸗
verwalters an folgenden Tagen gegen Baarzahkung öffent⸗
lich verſteigern 13704
I . Am Freitag , 12 . Juni 1905 , vorm . 10 Ahr
in der Zollniederlage Jam alten Rheinhafen ( bei Aufſeher
Sator ) 86 Original Packen überſeeiſche Tabake und zwar
Sumatra , Papringan , Java , Domingo , Felix , Mexieo
( ältere Jahrgänge ) .

II . Am Montag , 15 . Juni 1905 , Nachm . 5 Uhr
im Fabriklokal — Rheindammſtr . 33 — überſeeiſche und
Mfäge Tabake im Anbruch , Rippen ete .

Mannheim , den 5. Juni 1903 ,

Vartmann , Gerichtsvollzieher ,

Gontardſtraße 28 .

Söhönster Garten
—. — —
Rennwiese

eme
Schönster Spazier zang durch den Luisenpark .

Fron eichnamtag
Grosses Garten - Concert

wozu freundl . einladet HNMeorg Kuhl .
Emptehle zugleich mein prima helles und dunkles

Niekbhaumbrän , 13788

Zallhaus Schlossgarten .
Morgen Donnerſtag ( Fronleichnam ) , deußl. Inni :

Zwei Grosse Conçerte

Jirkas CertyAl thof
Mannheim .

Bente Mittwoch
10. Juni 1908.

Großze

en e2
nlit eimeme von

16 Nummern 16
Abends s Uhr : Volle Preiſe ;
das Programm beſteht aus ;
Nummern 13 Nummern .
In beiden Vorſtellungen !
2 Prof . Norton B. Sutſth ,
gen . : DerKönig aller Pge 0
bändiger .

5Donnerſtag , den T. u des
hohen Feiertags ( Fronleichn . )

wegen , keine Vorſtellung .

relng dell 12. Junf ,Wenee Uhrz
Großße Clown und

Nomiker⸗Vorſtellung .

Mochfeine Tafel

Schellfische
Cabhliau Rotzungen

Zander Soles

Rheinsalm
Sehr hillig . 40480der Capelle Petermann .

Direclion : Herr Capellmeiſter C. Becker .
und 8 hr .

T4 ſ0
Naqt

ſugspurg J4 . 0
Helles und dunkles Bier aus der Brauerel

Moninger — Karlaruhke .
Vorzugl . Kuche . Reine Weine .

18802

Zahme
und Wurzeln ſollen mehr gusgezogen werden , Kranke und
ſchmerzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Silber
oder Entgiſſe gefüllt . Meine 26770

Ideal - Kronen . - . - P.
ſind der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahnerſatz ohne
Platten und Haken , von natſürlſchen Zähnen nicht zuunterſcheiden .

Künſtl ichen Zahnerſatz in Goſdfaſſung , Uräctenavbeit .
Aluminium und Kautſchuckgebiſſe .

Dentist Mosler ,
0 4 , 800 . 0 4 , 89 .

Glektriſthe Ginrichtung zum Plombiren , ſowze Unter⸗
ſuchen des Mundes .

5 ili 5 it
t nichtVortheil , wenn ſie uicht mit Reellität und
190

15
Nal ſchen Waaren vereint iſt ; eine Waare

kann noch ſo billig
10

weun ſie aber keine Haltbarkeit
beſitzt , ſo iſt auch ſelbſt der niedrigſte Preis zu hoch. 5

„ Zweckeutſprechende dauerhafte Waare
„ preiswerth eingekauft , bedentet vor⸗

„ theilhafte Spar ſamkeit . “

Ich empfehle in guten Gualitaten billigst
Bodenanſtriche , Parkei⸗ und Linsleum Wichſe ,
Terpeutinsk Bodendle, Oelfarben , trockene Farben ,

Dacke und Pinſel jeder Art , überhaupt alle zur An⸗
ſtreicherel benöthigten Materialien und Gerclihſchaſten ,

2 , 3 Phannes Meckler K 2, 3.
Elgene Fabrikation . — Direkter Detallverkauf .

Fachmänniſcher Rath . — Aufmerkſame Bedienung .
Telephon Nr . 909 . 18038

Kleinversandt nach Auswärts .

En - gros und detail Verkauf

einzelner Möbel, completter Schlafzimmer

ganzer Wohnungseiuriektungen.
Suülllger Verkauf nur solider , guter Möbel .

Julius Egenhäuser ,
E , 16. G 2, 16 .

Alfred Rrabowski
2, 15 . Pelephon 2190 .

RIaufelehen
soeben eingetroffen .

RReins alm
sehr r

Mundl , f 2.

FKrebse
empfiehlt 7886

Nerm. auer Nach! .
2 3. Teleſ . 526 .

als :

zunge Sänle ,
on . 7 Vfund ſchwor

per Stück M. 5 50,
zung ecdaß nen

per 500 Mk. . 20 — . 50 .

Riesjühr . Poularden
per Stück Mk. . 80 .

Suppenhühner
ig . Tauben de Pl

Ferner :

Nehne
täglich friſch vom Schuß ,

gauz und zerlegt
emmfiehlt biakgſt

Wihelm gecker
Mittelstrasse 90 ,

Mittelstrasse I128 .
Telephon 983. 7840

13699Derkaufsſtellen bei :
Emil Creutzer , J 8a, 8.

0 5, 12.
berlein , H 5

7 gut ,

ſchnell u. billigAhten
e

Mbelfabrik .
der W10

Jean Frey , Ubentacher ,
. 1 3863

Großh . Hof⸗ u . Nationaltheater
in Mannheim.

Mittwoch , den 10 . Juni 1903 .

Elfte Volks - Vorſtellung .

Ein unbeſchriebenes Alal.
Luſtſpiel in s Aufzügen von Eruſt von W en.

In Szene geſetzt von Herrn Regiſſeur Jacobi .

Perſonen :
Dr . Gerhard Mohl , Uniperſitätsprofeſſor .Achilles Homann , Oberſt a. D.
Kurt Homann , Portepceſ ähulich, Befſen Sohn
Amalie Homann , Schn 5 Oberſt 5
Gertrud , verwitwete Homann , ih re Schi ePaula , deren Tochter 1
Profeſſor Deggenmayer
Thereſe, Wirkbſchafterin
Lena , Hausmädchen
Ein Dienſtmann
Der 8 Aufzug ſpielt in einer norddeutſchenH

8. Aufzug etliche Monate ſpäter in e
Uniwverſitätsſtadt . — Zeit : Die &

4

bei Pioſeſſor Mohl

— — —

Kaſſeneröffn. 107 Athr. Aufang 7 Ahr . Gude nach 9 Uhr.
Nach dem erſten Aufzuge findet eine größere Bauſe ſtatt .

Volksvorſtellungs⸗ Eintrittspreiſe .

Vorberguf don Vilets in der

lite „ dts Genergl⸗Apzeigers, Auichiiha .

Im Großh . Boftheater .
Donnerſtag , 11 . Juni 1903 . 91 . Vorſtell , im Abonnem . .

Lohengrin .
Oper in 3 Akten von Nichard Wagner .

Auſaug 6 Uhr .

Aeues Theater im Noſengarten .
Donnerſtag , den 11. Juni 1903 .

Madame Bonivard .
Schwank in 8s Akten von Alex Biſſon und Antouy Mars .

Aufang 8 Ahr .

Nosengarten Mannheim.
Sountag , I4 . Juni , Abends 8 bis II Uhr

Im Nibelungensaal

Wilitär - Concert
ausgeführt yom

Musikkorns des 2 . Württ . Infanterie - Regiments
„ Kalser Wilhelm König von Preussen “ Nr . 120

aus Ulm .
Dlrection : Stabshobolst G. onk .

SFrSSRYSAHD
welches am 5. Juni vor Sx. Msjestüt dem Deutschen Kaisei
bei dem II . Deutschen Sängerwettstreit in Frafkfurt a. Main

gespieit wurde .

J. Theil .
„ Venscia “ Marsch 5 Fabfanl .

2. Ouverture „ Le Carneval Remaln Berlioz .
3. Divertissament aus der Oper: „ Die

Melstersiuger von Nürnberg “ Wagner .
4. „ Les Preludes, “ symphon . Dichtung Lis zt .

. Theil .

5. Vorspiel zum Bübnenweilhfest -
spiel : „ Parsifal ! “ Wagner .

6 . „ ie Nachtigall und Drosgel “
Concert - Polka für 2 Piccolo - Flöten . Kling .

7. Proleg aus der Oper : „ Der Bajazzo “ Leonavgllo ,
8. Ungarische Rhapsodie No, 1 in F Lisgzt .

II . Theil .

9 . „ Kalser - Ouverturs “ . 3 Waestmeyer ,
10. „ Du bist die Run “ Schuber
1I. Finale des I. Actes aus der Oper

Wohengrin “ Wagner .
12. „ Nisien , Liebliugswalzer Seimer Maj.

Kaiser Wſihelm II . Waldteufel .
18, Der Militär - Masseh von selnen

Aufängen bis anf unsere Zeit “
Grosses histarisches Potpourri , zu -
sammengestellt und Seiner Majestät
dem Deutschen Kaiser und König von
Preussen Wilhelm II. allerunter -
thänigst gewidmet von Boettge .

Eintrittskarten zum Preise ven 50 Pfg , sind an der Rosen -
gartenkasse am Sonntag , Abends von 7 Uhr ab zu erhalten .

Ausser den Eintrittskarten sind von jeder Person über 14 Jahre
die vorschriftsmässigen Winlasskarten à 10 Pfg . zu lösen ,
welche an den bereits bekanntgegebenen Ver
sowie an den Automaten in der Vorhalle des Rosen⸗

rtens zu haben sind .
585 In letzterer werden am Sonntag Abend auch Concert⸗
Programme zum Preise von 5 Pfg . ausgegeben .

arderobezwang besteht nur bezüglich
der Schirme und Sthcke . 29500/354

Mannheimer Park- Gesellschaft
Wie in den letzten Jahren , ſollen auch heuer wieder

allwöchentlich 29502/84

Mittwochs

achmittags⸗Concert
1

4 bis 6 Uhr ſtattfinden , zu deſſen Beſuch wir freund⸗
licht einladen.

Der Eintrittspreis für dieſe Concerte beträgt für

S220 Pfennig .

Dounerſtag , den 11. Juni ( Fronleichnam ) ,
Nachmittags /½4 und Abends 8 Uhr :

Militär - Concerte

Abends : Straus - Abend
der

Aiit
8080 Pfe Direktion : Muſikdirigent NM. Vollmer .

7g. Abonnenten frei .Kinder 20n . Der Vorstand .
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WBenerelAuzeiger . Mannheim , 10. Juni .

Sonntag , den 14 .

Familien - Ausffug
Wagen⸗Varthbie

nach dem

Oftersheimer Wald — Schwetzingen .
Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorstand .

Juni 1903 :

13731

Kaufmänniſcher Verein
weiblicher Angeſtellter ( E. . )

zu Mannheim .
Die Mitglieder werden auf Grund des Beſchluſſes des

Verwaltungsxraths zu der 13799

Mittwoch , den 17 . Juni dſs . Is . ,

Vormittags 12 Uhr ,
im Vereinslokal B I , 9 ſtattfindenden

Ordentl . Mitglieder⸗Verſammlung“
ergebenſt eingeladen .

J. Die in 8 11 des Vereinsſtatuts vorgeſehenen Punkte .
II . Ueberweiſung des Jahres⸗Ueberſchuſſes an den Grün⸗

dungsfond .

Mannheim , den 10 . Juni 1903 .

Der Vorſtand .

Lawn - Tennis - OClub
MammhHeirn .

3 . Jahresturnier
( internationa )

am 11. Juni 1903 und den folgenden Tagen .
Schlußrunden Sountag , den 14. Inni .

Konkurrenzen :

A. Ohne Vorgabe .
15 inzelſpiel um die Meiſterſchaft der Pfalz .
2. Herren⸗ inzelſpiel um die Meiſterſchaft von Manhe
3. Damen⸗Einzelſpiel um die Meiſterſchaft von Mannheim .
4. Herren⸗Doppelſpiel .

IB. Mit Vorgabe .
5. Herren⸗Einzelſpiel , eventuell in zwei Klaſſen .
6. Herren⸗Doppelſpiel .
7. Herren⸗ und Dauten⸗Doppelſpiel .
8 . Damen⸗Einzelſpiel .
9. Junioren⸗Einzelſpiel .

Säimtliche Konkürrenzen ſind offen für alle Spieler außer für
Berufsſpieler .

Tageskarten für Nichtmitglieder 50 19.Mk .Abonnenientskarten für 4 Tage
nur erhältlich bei unſerem Diener auf dem Tennienlaß

Oeffentliche
Kaninchenzüchter⸗Verſammlung.

Am 11 . Juni , Mittags 3½ uhr
findet im Lokal Robert Klein ,
4. Querſtraße 32 eine

Verſammlung fitt .
Tagesordnung :

Wan krreichen die Nereine durch Gründung einer

Kaninchenzüchterſektion .
Referent Herr HBans Ott aus Bamberg .

Um recht zahlreichen Beſuch bittet 18785
Der Einberufer .

RNundfahrt
Donnerſtag , den 11 . Juni (ronleich⸗

namsfeſt ) , Nachmittags 3 Uhr findet bei
ſchönem Wetter wieder eine

Hafen - Rundfahrt

eee e ſtatt , wozu wir hierdurch
Höffichſt einladen . Karten à 60 Pfg. ſind bei den Einnehmereien
Kaiſer Wilhelmſtraße und Mannheim Nheinvorland zu haben .
13800 O. Arnheiters Erben .

Zur Neise - Jaison empfehle:
Reise - Necessaires , Seifen , Schwämme , Kämme ,
Haarbürsten , Zahnbürsten , alle in - u. ausländ . Odeurs .

Kopfwasechen für Damen ( separab )
mit den neuesten patent . Apparaten .

Hochachtend !

Luise Mauth - Stammel ,
Tel. 1578 . Herren - u. Damen - Frisir - Salen . 5 3, 2.

Feinfes Tafel⸗Flaſchenbier.
Wir liefern unſere vorzüglichen Flaſchenbiere ab 1. Mai

dſs . Is . zu folgenden herabgeſetzten Preiſen : 13072

13697

18764

dunkles Export (Nüuchner Arh1
15

9*
helles Export (Pilſner At ) „ 10
exkl. Flaſche , bei Abnabme von mindeſtens 10 Flaſchen franko Haus .

Wienürnnert Löwenkeller, B 6,15.

Dantsagung.
Für die rege Theilnahme beim Begräb -

5 nisse unseres lieben Sohnes 188

Georg
agen wir allen Freunden und Bekannten

unseren herzlichsten Dank .

prompter u.

Plafiſche Malerei

. ⸗R. ⸗P. 117 Oo08

Erſatz für Stuck oder in verbindung mit Stuck und mMalerei ;
hochelegant , Ausführung in allen Stuylarten ;

allein berechtigte Firma für Mannheim , Ludwigshafen u . Amgebung 5

Leo Dunkel
Malergeſchäft und Werkſtätte für dekorative Kunſt .

Mannheim , N 3, 12.

12896

Jeuerwehr⸗

Frohuleich⸗
namstag ,

Vormittags
11 Uhr

Probe
im

Schwarzen
Lamm .

Um vollzähliges Erſcheinen bittet
29500%½7 Der VBorſtand .

Herten⸗ und Damen⸗Salon
( separat ) 13221

Kopfwaſchen für Damen mit den
neueſten Trockenapparaten .

Stets Eingang aller Neuheitenin :
Auffteck⸗, Friſirkämmen , Schwäm⸗
men, Seifen u. Bürſten , alle in⸗
u. ausländ . Parfümerien in reich⸗
haltigem Lager . — Haararbeiten
in vorzüglicher Ausſührung bei

billigſter Bebienung
empfiehlt dem geehrten Publikum

Luiſe Nauth⸗Stammel
D 3, 2, Telephon 1578

ſendes Cüuse

Une. Stock
Mannheim , PI , 3

Buchführung : einf . , dopp . ,
amerik . , Knaufm . Reehnen ,
Wochsel - u . Eflektenkunde ,
Haudelskorrespondenz ,
KRontorpraxis , Stenogra -

pPhie , Schönschreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund -
sehrift , Maschinenschr . ete .

Gründlich , rasch u. billig .

Garant . vollkommene Ausbild .
Zabhlreiche ehrendste

Anerkennungsschreiben ,
Von titl . Fersönlichkeiten
Als unch jeder Riehtung

„Mustergiltiges
Institut “

aufs Wärmste empfobhlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung .
Prospectegratis u. france .
Herren - u. Damenkurse getrennt .

obses

Für Wapſah
Erſtkl . deutſche Fahrräder
Mk. 95, 110, 120 ꝛc. bis zu den

ffſt . Luxusmodellen . 1/5⁰
Lampen , Glocken , Luftpumpen ,
Ketten , Pedale ꝛc. bis zuden ffſt.

Qualitäten ſtaunend billig .

Luſiſcl . m. Ga⸗ v. M. 5. 75 ab
Luftſchl . ) rantie „ „ . 50 „
Sattel „ 2
Oellampen „ 0
Acetylenlampen „ „ . 20 „
Telescopluftpump . , „ . 05 „
Blockketten . 95„
P. H. Edelmann Mchf., 04, 2
Hauptkatalog mitſämmtl . Ab⸗

bilduugen auf Verlang . gratis .

P2 , I, eine rreppe .

Sprachinstitut für Er-

risirt zur Anwendung
der weltberühmten
Berlitz - Methode .
Englisen , Französ . ,

Ital . , Span . , Russ . ,
Schwed . etce. Nur
Lehrer der betr . Na-

tion . Conversation ,
Litteratur , Correspon -
denz . Empfehlungen
vLon ersten Männern

der Wissenschaft ste .
Probestunden u. Pro -

spekte gratis . %782

Tages . u. Abendkurse .
Aufnahme jederzeit .

213 Zweigschulen . Privatſchätzung 60 %,

Waſchen n. Bügeln wird ange⸗
nommen . O 4, 17, 4. St . 3296b

ſucht man billi
errzesseres Fergenal

Deutsche Frauen - 40 05zpen

Rentenhaus .
In Konſtanz , Masſict

JLage , wunderbare Ausſicht
auf Bodenſee, Rhein u. Alpen ,
direkt beim Ausfluß des
Rhein ' s aus dem Bodenſee ,
iſt mein maſſiv gebautes ,
Aſtöckiges Doppel⸗Wohn⸗
haus zu verkaufen , event .

gegen kleine Villa zu vertau⸗
ſchen . Miethzinseinnahmen
per Jahr 8000 Mark . 7333

Gefl . Offerten direkt an den
Beſitzer E . Schmidt , Den⸗
tiſt in Müllheim ( Baden ) .

Kleines Haus mit Garten,
paſſend z. Alleindewohnen , oder
auch für kleineres Geſchäft, zuver⸗
kauſen . Näh . im Verlag . 2b

Einlagerung
in trockenen Räumen von Frucht ,
Getreide , Stegras, Gips ꝛc.
übernimmt billigſt :

Aufragen unter Nr . 7000 an
die Exped ds. Bl. 7319

Ne
zu billigſtem Zinsfuß

und coulanten Bedingungen ver⸗
mittelt prompt 10604

Hugo Schwartz , R 7, 13 .
Telef . 1056.

2te Hypotheke
Mk . 25,000 ganz oder getheilt
an pünktlichen Zinszahler aus⸗
zuleihen .Offerten unt . R. C. A. an
Rudolf Mosse, Hier . 11694

Hypotheken ,
ver⸗

mittelt billigſt 10017
Heinrich Hirsch ,

Beethovenſtr . 3 .
Fir Damen und Herren

Conference sur les

theatre Faris
à ' Eoole francaise ,

P I , 2 4088b
am Freitag , 12. Juni ,

von 6 bis 7 oder von
8 bis 9 Uhr Abends .

Eine ſtaatl . geprüfte Lehrerin
ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital . u. ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
u. Nachhilfe in der Muſik . 28145

Näheres K 8g, 28 , 2. Stock .

Melteſtes hief . Jnſtitut für

Kaufm. Anterricht:
Buchführg . ,Stenographie ,Schön⸗
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.
Fr . Bureckhardt , L 12, 11,

gepr . Lehrer , Bücherreviſor. 028

Für Anfänger gründl . Unter⸗
vicht in franz . , engl . , italien . u.
deutſcher Sprache . Kl. Honorar .
Gefl . Off. u. Nr. 3846b g. d. Exped .

Französisch
L. Jouxe , professeur diplémé . ,

Emglisch —Spanisch
3889b
04, 13.

A. Du
Sprechst . tägl .

Lebensrente
fortlaufend , jährl . ſteigend, erwirbt
ſich, wer für eine coulante Feuer⸗
perſ . Geſellſchaft als Vertreter od.
durch gelegentliche Vermittlung
Feuerverſicherungen zumApſchluß
bringt . Off. unt. Nr .

90
d. Exd.

Junge Dame,
welche ſich zur 1 in
Heidelberg aufhalt . möchte , find .
in kl. geb. Familie wo erwachſ .
Tochter, guke u. billige Penſion
mit Familienanſchluß . 7313

Zu erfr . in der Exped . ds. Bl.
kührung d. Bücher ie .
tag⸗ u. ſtundenweiſe , übernimmt
bei billigſter Berechnung 6446
A. Neuſer , Meßplatz 8.

markg1 Lelprig,
zurch jede Bu⸗dna1 g.

Df. Weber - Diserens
E 5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Conversation , Grammatik , Lltteratur

und Handelscorrsspondenz . 1271⁰
Klassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .
Diolin⸗Unterricht wirdertheilt .
4080 U 6 , 1 , 2. St . rechts .

Ipezial -Salon:
für Haar und Bartſchneiden

u. neid . )
Fritz Frant

gegenüber der „ Stadt Lück⸗
find . liebevolle AuſnahmeDamen zu biskret . Entbindg . bei

verh . Arzt Mitteldeutſchl . Abfolut .
Diskretion ! Kein heimbericht . Off .
sub 2704b an die Expd . ds. Bl .

Näh- Maſchinen
neue , bekannt das beſte u. billig .
Reparaturen aller Syſteme
gründl . unter Garantſe bei 1b
Zoh Kohler , Mechanik . , OQ4,15.

Zum Sticken naraens
nommen .

W . Bautle , 7235
Monogrammstickerei , F 2 , 3 .

Parzbiden w. gew. u. abgeh .— bow. Aufpol . u. Wichſen v. Meöbeln.
%½s G. Rampmaier , U 2, 8.

Socken und Strümpfe
werden billig augeſtrickt und
angewebt . 8985
1 , 8. Herm . Berger , 0 1, 8.

Näh⸗, Strickmaſchinen repa⸗
rirt prompt und billig 6532
C. Schammeringer , Mech. , P 4, 7.

1 000 M von einem

⸗Handwerks⸗mann geg. prima Sſcherheit ge⸗
ſucht . Rückzahl . n. Uebereinkunft .
Off . u. Nr . 3913b g. d. Exp. d. Bl.

65 kl. eeee 8
B 2, 10. ——

— Fieler ——, Nachhypocheken ,
EErbſchaftsforderungen
werden von Kapitaliſten ange⸗
kauft . Man wolle ſich wenden an

W. Urnau , Offenburg ,
Wilhelmſtraße 10 . 0b

Comptoirabſchluß u. Tſigz
Schreibtiſch a kaufen geſucht .

Offerken unter R. 7211 an die
Exped . dieſes Blattes .

Getrag . Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
5343 KA. Rech , 8 1, 10 .

Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe u. Stiefel kauft

6978 M. Bickel , G 4 ,

Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
G A, I . 4698

Ca . 400 Ifd . Htr .

gut erh . Trambahn⸗

schienen Zzu verk .

Gebrüder Kratz .
Ludwigshafen a . Rh . ,
—

Oggersheimerstr . 51I .

Kugellorbtet⸗Baume,
3 Stück , ſchöne , preiswerth zu
verkaufen . 3905b

II I , à , parterre .

Werkzeug zu verkaufen .
Traitteurſtr . 45 . 4012b
Wegen Wegzugs bill . zu perkf⸗:

1 Schlafzim . m. 1 Bett , Sopha ,
dreith . Wäſcheſchr . , Brandkfſten 11.
ſonſt . Möbel noch nen. Elnzuſ . bis
4 Uhr in B 7, 9, 8 Stock . 4014b

bill , ab⸗2 Fahrräder; zugeben .
39580 , 1.

Tchiunz:
Ein Herren⸗Waſchſchrauk

mit hohem Spiegelaufſatz , Eichen⸗
holz , neu , verkauft 3979b
J . Sieber, Tapezier , T 3 , 4 .

Nähmaſchiſen billig zu ver⸗
kaufen . N 3 , 14 . 4016b

Photogr . Haudsu Stativ Camera
9＋ 12

Mit zu verk.
3896b K 2 , 16 , 4. Stock l .

Gelegenheitskauf.
Von einem neu eingerichteten

Hotel zurückgenommen :
20 Plumeaus , 40 Kopf⸗

kiſſen , Betttücher , feine

Spitzeuüberzüge , Damaſt⸗
Meberzüge , Handtücher ,
alles 100 neu , ſehr billig zu verk.

Colliniſtraße 22 part . 7088

„Musfattungenin Möbel
aller Art , wie Schlafzimmer⸗ ,
Wohnzimmer⸗ , Speiſezim⸗
mer⸗, Küchenmöbel ; dieſelben
werden auch einzeln abgegeben
unter Garantie 6727

Schreinorei und Möbelhandlung
Tob . Soyez ,

T 4A, 30 . T A, 30 .
Klavier ( Lipp) , 8019b
Grammophon ( Automat )

billig zu verk. A4, 14 , part .
Ein Pianins zu verkaufen .

3857b 2 , 12, 2. Stock .

Mehrere moderue , gut gearbeitele

Schlafziumer⸗Cinrichtungenf
äußerſt billig abzugeben .
7824 S8,

Elegante gut gearbeitete

Hand- Reisekoffer
verkauft ſehr billig . 3618b

Karl Schüle , Sattler ,
R 2, 35 .

Fnstampfpapten
Alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Acten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens . 6548
Sigmund Kuhn , T 6 , 8 .
Magazin : I 6, 16 .

Hausverkauf .
Neues , 4ſtöck . Haus , Eck⸗

laden mit 2 großen Schau⸗
fenſtern , in ſehr verkehrsrei⸗

er Straße gelegen , mit
Einfahrt , 2ſtöckigem Seiten⸗

bau , hauptſächlich für Metz⸗
gerei großartig geeignet ,
wenig Concurrenz , mit einer
Anzahlung von —10000 M.

Wan e billig zu ver⸗
kaufen . Offerten unter Nr .
3747b an die Exped . d. Bl .

Zu verkaufen :
im Villenviertel kleinere Villa ,
nahe der Bahn , ſchön dem Ge⸗
birge zu gelegen , allen Anford .
der Neuzeit : Erker , Balk . , Bade⸗
zimmer , Garten ꝛc. p. 1. Oktober .

Ebendaſelbſt ſchönes Ein⸗
familienhaus . 7828

Näheres bei Georg Becker ,
Schwetzin gen .

Sp N bill
zu verkaufen . 40180

W. Keilbach , H 6, 1.

Peſen Veſzſüg : 2
1 Schreibtiſch⸗

Spiegeln ,
Bilder , Vorhäuge verkaüfen.
3614b9 H 7, 18, 2 Trepp .

Gnneh Betten , wace Saſe
Waſchtiſch . Nachttijch, Sopha ,

Spiegel , Bilder , Lampen , Bücher⸗
regal , Kühel , Fäſſer, wegzugsh .
bill . zu verk. 25, 1, 8. St . 3900b

Rutſche Schäferhändin ,
11 Mon alt , ſehr wachſam , auch

zugu. eeign . , zu verkauſen .
In der Erpedition . 28845

1 Oxterrier
Racehündin , 4 Monat , billig
zu verkaufen .

Näheres Verlag .
Ein Hofhund und 2 junge

Boxer zu verk. R 6 , 1. eb
2 junge Colli⸗3¹ berkaufen: e bei

Schaaff Edingen . 7309

Stellen finden
Ner. Stellung ſucht , verlange

die „ Neue Vacanzenpof 1*
in Franrfurt a. M. 22904
11Viel Geld verdient wirdt !
a. Bücher , Photogr . , Bild . , Spieg . ,
Uhren ꝛc. beſ. f. Frauen u. Agenten .
Shaſen , Mundenheimerſtr . 261. 7321

Großes Nebeneinkommen
können ſich Perſonen , welche mit

waſthlften
in Verbindg kommen

verſchaffen . Südpeutſche Annon⸗
een⸗Expebition Mannheim . 13751

Sofort geſucht :
Einkaſſterer u. Berkäufer ,
Hausverwalter ,
Schirrmeiſter f. Maſchinen⸗

Fabrik ,

Filialleiter f. Schuhgeſchäft ,ch 10 ſchäf

Stopfmeiſterim, Wehalt
1400 Mark ,

Kaufmänniſches Perſonal
für Buchhaltung , Corre⸗
ſpondenz , Lager, Regiſtratur ,
Berſandt ꝛc. ꝛc. ,

nur ſchriftliche Aufträge zur
Beſetzung der Stellen . 7332

Bul. ⸗Veth. Referm, RI, l6.
EFECE — — — — — — —

50 M. Anzahl

ganz 2 Harmoni⸗
neue Salon Piano um neu , 2 geſpielte
Piauos ,1 gutes Taſelklavier 1185 Vereine —Wirthe,

Aung weg. Platzmangels ſof. abzugeben .
Mrma Demmer , ' häſen , Luiſenſte . 6 , an der Mbelabre

Kaffee⸗
verkauf an Private ge ro⸗

viſton u. feſten Gehalt 15ſbrt geſ.
erten unter Nr. 4027b an

Bildhauer⸗Hobelbank und 15

3947b

Tüchtiger

fürſur geſpeſchn
dauernd

Gieſterei u. Maſch
Oggersheim

Paul Schütze . 212

eeeee
40 erfahreneMeuleſe

auf Nähmaſchinen⸗ und
Fahrradtheile finden
dauernde Beſchäftigung

Maschinenfzhrik

in

Gellble We
3967b

Jüngere 7834

Verkäuferin
per ſofort oder ſpäter geſucht .

1 . 25 Pelz baudlung
5 Tücht . braucheeendge 12
Voerkäuferinnen ;

ſowie 3649b
2 Lehrmädchen
2

Needeendeee 85

füeL U
Hockarbeiterinnen

sucht per sofort bei dau -
ernder Beschäftigung u.
Bezahlung .

L . Mayer ,
Hoflieferant Meidelberg .

0
üteſcöchin . Zim. ⸗u. Hausmädch .
Mädch. all . die gut koch . ,werden

gl. . 1 Juii gef. Frauschulze, Na, 21.
3391b

Ein Mädchen , das g. bürgerl .
kochen kann , p. 15. Juni od. eiwas
früher geſ. N 2 . 8 , 2. St . 3918b

Beſſeres Mädchen , zu zwei
größ. Kindern , ſowie ein Mädechen
f. Küche u. Hausarb. p. 1. Juli geſ.
Näh. Rupprechtſtr . 18,%8 Tr . 40185

Cin Dienſtmädchen für kleinen
Haushalt ſofort geſucht .

4021b 1 E, 8 , 1 Treppe .

6 5 wird für ſoſort oder 1.
eſuch Juli ein fleißig . , braves

Mädchen ,
das ſelbſtſtändig kochen 01 U.
die übrigen Hausarheiten ver⸗
ſteht , zu kleiner Familie bei hoh.
Lohn nach Schwetzingen .

Offerten unter No. 7325 an
die Expedition dieſes Blattes .

Ein Mädchen für häusl . Arbeit
wegen Erkrankung des Mäd⸗

chens ſofort geſucht . 40350
Jungbuſchſtraße 10, 3. St .

Ein ordentl . Dienſtmädchen
auf 1. Juli geſucht . 4040b

Nupprechtſtr . 11, 1 Tr . lks.

Habum . Mücen7835

Lehrling
aus guter Familie , mit Be⸗

rechtigung zum einjähr . freiw .
Militär⸗Dienſt , von einem
hieſigen en⸗ gros⸗Ge⸗
ſchäfte geſucht .

Selbſtgeſchriebe Offert . unt .
Nr . 7310 an die Expd . d. Bl .

Für ein Spe⸗

Lahrla feſuchl. Fineet
wird zu ſofort . Eintr . ein Sehr⸗
lin geſ . Off . m. Gehaltsanſpr .
u. No. 40250 a. d. Exp. erbeten .

Ein junger Mann aus guter
amilie , welcher Talent 5eichnen hat , findet Gelegenheit

in einer erſten Kunſtanſtalt die

Photographie
zu erlernen . 7320

Schriftl . Offert . unt . Nr . 7320
an die Expedition 5 Blattes .

Stekunginthe werd. 77
niſſe mit der Schreibm . billig ver⸗
vielfältigt . L 12, 11, II . 6988

Für jungen , zuversäſſt en, ver⸗
heiratheten Mann , welcher ſeit
ca. 5 Monaten ſeine theoretiſche
Ausbildung an unſerer Lehran⸗
ſtalt erhält , ver ſofort oder
Anfang Juli Stellung auf
Bureau oder Lager geſucht .
Gehaltsanſprüche beſcheiden .

Offert . an Inſtitut Büchler ,
ID 66, 4 , erbeten . 2219

Buchhalter ,
perfekter , vollkommen büanzicher,
durch langjährige Praxis in der
doppelten !Vuchſührung erfahren ,
mit franz . u. engl . Sprachkennt⸗
niſſen , ſucht paſſeude Stellung
per 1. Juli ev. früher als erſter
Buchhalter oder Bureauchef .
Branche gleich . Offerten unter
Nr . 3854b an die Exped . d. Bl .

Bautechniker
Abſolvent einer Schule , auf

Bureau und Bauſtelle durch⸗
aus erfahren , ſolid und unver⸗
heirathet für ein größeres Bau⸗
geſchäft am hieſigen Platze auf
ſofort geſucht . Offerten mit
Gehaltsanſprüchen dalfteierWoh⸗
nung unter W. A. Nr . 7280 an

die eb. ds. Bl . 40h die ition ds . Blattes .

——



—

—
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Maufheim , 10 . Jun . mersAuzelger . efte

eeJunger Wee Ka

101Eine alleinſt
ſucht Stelleals Köchin

Frau oder tShälterin .
906heres K

„ Schadt ,5 281

annh
he hatte
ſchon be⸗

engniſſe zur

unter Nr .
ion erbeten .

in gutem Har 15 poll
1

fell195änd .
Kaufmann , z. Selbſtmöbliren ,
Nähe Bahnhof⸗Waſſerthurm .

Offerten mit Preis unt . H. J.
Nr. 5886b an di d. ds. Bl.

Ein großes möblirtes

Zimmer in beſſerem Hauſe zu
miethen geſucht . Offerten mit
Preisangabe unter No. 3937b
an die Exvedition dſs . Blattes .

Jung. kinderl. Chepaar9
10ht ruh. —3 Zin⸗ zohng .
mit Abf per 1. Juli. Am
liebſten adtviertel MU .1
Off. u. Nr. 3917b a. d.

Erxp. Bl.

Geſucht in ſchöner Lage
parterre oder

958
Treppe

Kleine Wehnung
areg Zimmer mit Küche und

nzimmer ) .
en mit Preis 909 Nr.

b an die Erved. ds. B
8N

Ißer el e⸗Rünum⸗

lichkeiten mit Keller ,

für Bureaux u. Maga⸗
zin von einem Engros⸗
Geſchäfte p. 1. Oktbr . ert .

zu miethen geſucht .
Off. sub . 7311 g. d. Expd .

n Käferthal , Neckarau , Feuden⸗
heim —4 Zim . ⸗Part . ⸗Wohn.

mit Gartenbenützung zu miethen
geſucht . 4044b

cre mit Preisangabe unter

275 noch neues Weirureſtau⸗
rant in verkehrsreicher Straße
zu verm . Offert . unt . Nr . 7005
an die Exped . dieſes Blattes .

Säpfler⸗Geſuch.
Eine auswärtige Brauerei

ſucht für ihre in Mannheim ge⸗
legene , cengee Wirthſchaft
einen tücht . , kaut ! onsfähigen
Wirth . Offert . sub G. K. 7326

au ! die Exped . Bl .

Schaufenſt . , nebſt
1. Aug .

7199
2 St .

mit 2 S
Laden Comptoir auf
preiswerth zu vermiethen .

5. Tepelmaun ,

Aunſfanße ( X 2, 8)
Groß

e . La den ,
Schauſenſter , Magazin , z.

5 . HMlein , I . S8.

Kunststf. , O 2, 9
Laden ſofort zu verm . 7 15

Näh . Eruſt Kaufmann , II1 , 14

P 3 4
in nächſter Nähe der

9 Hauptpoſt , 2 geräum .
Zimmer über 1 Treppe mit ſepa⸗
ratem Eingang als Büregau
geeignet , per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 7208

N 15 Bu v e a u x

9 8.iggazinen ( ein
880 qm) und

Keller, im Ganzen oder
getheilt zu vermiethen . 6852

Näh . & 7, 24, Vordh. , part. r.U 9 ·

Zu vermietheben.

1 kunft K
mittags zwiſch zen 8 und
im Zimmer 3 diesſei tigen

A

ertheilt . 95
Mannheim , den 12. Mai 19053.

Städtiſches Hochbauamt .

8 , 6
ein 3ſtöck. Magazin mit

0 Keller ſowie Buxeau p.
Mi lte Jult d. J . zu verm . 6857

., 4
2. Stock daſelbſt .

7 5 Aad Stall⸗
1 44 1 für 2 Pferde ,Gaategk und Hofraum zu

vermiethen . 21338
Näheres G 7, 11, Bureau .

1 2. 12 , Werkſtätte m. od. ohne
Wohn . z. v. Näh . part . 3731b

großes Magazin mit
4J 353 2 Contor 75 1. Juli od.

mit

früh . zu v. Näh . 2. Stock . 3326

Oi

Binder,

P 2 , 1 .

Besät26 75

e aus der Ubernahme herrührend

4
Seidenhaus Riech . Kerb

Werden mit

Mannheinm .

2794514

be

Planken .

—
Werkſtellen ,

Parterxre u. 3. Stock , mit oder
ohne Wohnung , bis 1. Juli zu
vermiethen . J 2 , 4 . 6690

geller U. Speichertäume
ſofort zu verm . J 2 , 4 6692
0 —
N zn zu vermiethen , zwel⸗Magezin ſtöckig mit Keller , ev.

mit Bufeau oder Wohuung .
Geleiſe bis zur Straße .

Näh. Frauz Sohr , Augarten⸗
ſtraße 69, part . 89570

N. .

( ant Hauptbahnhof )
2. Stock , eleg. Wohnung , 5 Zim. ,
Küche u. Zubeh , ſofort zu derm .

Näheres daſelbſt . 1209

L 15 , 15

eleganter 2. Stock , 8 Zimmer ,
großen Vorplatz und allem Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per ſofort
zu verm . Näheres 2 , 9 .
eine Stiege hoch. 7227

M2 , 13 San F
zu verm . Näh . 2. Stock . 7147

32 6 f dpn doch, 6
2 Zimmer mit Zubehör ,

auch für Bureau oder Geſchäft
eeignet , ſowie 3 Zimmer und

Zubehör , per 1. Juli zu verm .
Näheres daſeibſt 7191

70 See mit Heu⸗J 95 15 ſpeicher u. Chaiſen⸗
remiſe zu verm . 2958b

BI 4. Stock , 2 Zimmer

Leute zu vermiethen .
— helle WerkſtätteM , 2 zu verm . 3147h

Magazin od. Werk⸗
N 3, 18 flätte, allweg vier

zu vermietben . 6745⁵5

F 6, 16 II. ſof. z. 5Näh . 2 . St . 3671

Augartenſtr . 18.
Ein helles , 2ſtöck. Magazin , ca.

100 qm f. Trockenräume , Flaſchen⸗
bier⸗ od. Milchgeſchäft ſehr ge⸗

tet, ſofort zu verm . 9aeNäh . Seckenheimerſir . 38, g. St .

Augartenstr . 67
ſchöne Werkſtätte , auch als Ma⸗
gazin ſof, od. ſpäter z. v. s8b

Amerikanerſtr . 5 .

Große hele Werkſtätte,
mit oder ohne Wohnung , ſoſort
zu 8813

Näheres bei K. Bopp , Rup⸗
prechtſtraße Nr. 7 od. Faßfabrik⸗

Beilſtr . 21 vdem9775
Moſſſtr. eln ſchönerStall für

3 Pferde , mit od. ohne
Wohnung , zu vermiethen . 5636

Rheinhäuſerſtr .42
eine Werkſtatt oder Magazin
ſofortſofort zu vvermiethen . 84730

Meter ,

Nheinhäuserstr . 5
neuerbaule Magazin⸗ oder
Fabrikationsräume , ev. mit

Anſchluß zu verm . 36820
bei Ph . Baßler , 8 6, 37.

— :—

Schwezingerſtraße 124,
großer Saal , als Werkſtatt
oder dergl . ſehr gut ge eign et, 837
ſofort od. ſpäter zu veri

Gefl . Offerten a. 5
„ Zum Zihringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten .

50wehingerfr.124
2 große helle Keller , zum Be⸗
ſrieb eines Sodawaſſergeſchäftes
oder dergl . ſebr gut geeignet , per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Gefl . Offerten an die Brauerei
„ Zum Zähringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten . 6584

Arbeits⸗Räume
150 ＋ 280 qm, hell , trocken , zu
vermiethen ; auch getheilt. 6383

Näß . 6, 10b, Bdh. , 2. Stock .

0 3, 11U12, Kunffſt.

große Lüden
i itMagazinsräumen zu . 8911

0 4 7 Saden ſoſort zu
9 vermiethen . 7307

„ Näheres Buchh udlung .

Heller Laden
( 2 Schaufenſter ) 58880

und Nebenraum , ſehr dillig ,
ſofort oder ſpäter zu verm .

Ausk . erth. Wieth Kraſtel,0 .1.
Im gleich . Laden ſleht prachv .

Wirtl bſchaftsbüffet m.

erſchrauflefer ! mod. gebeizt )
zU¹ becdan ell. ( Selbſtkoſ ten)Näh . bei Wirth Kraſtel , 0 5, 1.

in prachtvoller Laden (2
11 u der denkbar

in Neckarau
r mit od. ohne

63,2
metn , W.Jerk15
einzeln oder zuf annt ſen , per ſof.
zu ver A. 7073

1 8 , erre.
jofort 115Pnleel Mit 82

Näß , 0 6, 2. 140

„ nart

Lagerplatz

Ein 25löcſedebäude
als Cigarrenfabri Schäften⸗

erei 2 als Lager⸗
raum bis 1. Okt . zu v. 3412b

Näh . B eilſtraße 23 , parterre .

Lagerraum ,
ca. 150 qm, zu vermiethen . 6910
Hoffſtätter & Co. , Schanzenſtr . 8

AMrosse helle

Fabrikationsräume
( bisher von Werner & Klein ,

Cigarrenfabrik , inne gehabt )
mit Dampfheizung , elektr . Libund Kraftabgabe , für jeden Be⸗
trieb paſſend , ganz oder getheilt
zu vermiethen . Näheres 7025
Heinrich Schlupp ,

Rheindammſtraße 33.

Salt , ele Verkffe
mit großem Hofraum und Thor⸗
einſahrt zu ſedem Geſchäft ge⸗
eignet , mit oder ohne Wohnung ,
billig zu vermiethen ,

Näh . heinhäuſerſtr . 8062. Stöck , links . 197

Ein großer

nene auf 1.
zit verm , Näh bei Kerdind1d
Holzner , ſtr. 20. 7106

Betriebsraum ,
9

ftt

diedie Expedition !tion

g. 68 am, Bell. Jof, v. G. 4.

und Küͤche an ruh .

„ 18

6465

508 ſoce Wesurge im. ,
Küche , Badezimmer , 2 Manfard .
u. Zubehör , per 1. Oktober , auch
ſrüher zu vermiethen . 7228

Näheres N 3 . 9 , 1 Treppe .

Wohnungen mit
B 6, 112 2 u. 8 Hinm eir und
Küche zu vermiethen . 7262

Näh . Mannheimer Aktien⸗
brauerei , B 6, 15.

Gegenüber dem Stadtpart .

IB 6 , 40ʃ31
3. Stock , 4 8 mit Küche,
Badezimmer und Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näh . cager Aktien⸗
brauerei ,B 6, 15. 7261

94 . 362 Wohnungen , 2 und
6 Zimmer , 2. Stock ,

per 1. Juli zu verm .

( Geughaus )2. St . ,0 . 14

3920b

5 Zim . u. Zubehöt
per 1. Juli zu verm .

5 8 . 8
( in der Nähe der BVörfe )
iſt der vollſtändige 2. Stkock zu
verm . Die Wohnung eignet ſich

deren Geß
zu Büreaus oder an⸗

deren Geſchäftsräumen .
Offerten unter Nr . 7075 an

dieſes Blattes .

8 Woben Manfarden⸗
Wohnung , 2 Zim. ,

deller zu verm . 3149b
96,7
Küche u.

75 16 ſchöͤne 9 Woh⸗I nüung, 6 Zimmer
und allem Zubeh zu verm . 2

S , 1
an den ene

10 Stock ,
ſchöne geräum .7 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubeh.
ſofort oder ſpäter zu verm .

Näh . B 2, 9 , part . 888g

F 1 , 8
8. Stck, 5 Zim. , Kͤche u. Zub . an
ruh . Fam . p. 1. Juli ev. guch früh .
3. V. Näh . 1, 6, im Bureau . 5618

F 2.
4. Stock , Wohnung zu
vermiethen . 3780b

62 , 5 ( Marktplatz ) iſt eine
ſchöne Wohnung im

4. Stock , beſtehend in 6Zimmern ,
Küche , Badezimmer U. ſonſtigem
Zubebör zu vermiethen . 7316

Näheres im Laden .
2 Tr. , 1 ſchöne 7⸗Zim. ⸗

0 5 1 Wohnung miz aglegBaße richt Küche u. Zub .
1. Juli z. v. Näh. Bäckere . 25

1 3. 1
1 Tr . , 1 leeres , gr. u. hell .

0 Zim . mit ſep. Eing . bis
. Julk z. v. Näh . Bäckerei . z828b

Ta

6515
1 Zim . u. Küche an

ruh . Leute zu v. asgeb
5 Wohnung , 2 Zim .

6 5 31 Küche u. Zubehör ,
ſof, zu verm . Näh . part . 35740

Vorderh . 1 Zimmer
1 1, und Küche zu verm .

Näh . Mannheimer Aktien⸗

brauerei , B 6 , 15. 7268

5 4.
13 9 — 19 20
zuv . Näh. 2. St. (Müller . ) 38620

Küche und Zubehör
zu verm . Preis 540 Mk. 719⸗

930 1 00 und Küche
K 249 23 per ſoſort od. ſpä⸗

2 Zimmer u. Rüche 5is
K 4 . 41 1. Juli z. verm . 2898b

＋ 4 , 11 Wohnung ,
über

1 Stiege , z. v. Näh . pakt .

L S , G , Bismarkſt.
lach 1 —
an hige

früher zu vermiet
Näh . varterre , 2 bis 5 Ilhr .

3 St . ,5 Zim. , Bavez .
u. Zub , b. 32180

Küche p. 1. Jult

3. Stock , 5 Zimmer ,K 2,10

ter billig zu vermiethen . 7216

ſchöne , große

—6 Siner, Kliche ꝛc. ,
71⁴⁸

Hochpa Wiektt ſchöne 4

1

LI4 .

M2, 182 Stoct , 2 Zimmer
uU. Küche per 1. 7510zu vermiethen .
in d. Nähe d . Poſt,N3 , 1 3b

Küche m. Speiſekam .u. 2Mädchen⸗
zimmer nebſt Zubeh . per ſofort
od. ſpät . preisw . z. v. Näheres
bei Schageffer , M 2, 9, 1. Et . 3582

K
N4, Nh , St.

„Külch
N4 , 7 1. Zib. f v. 1035
SN ee

o . 10 uſſr ,
9

eine 0
0 hoch ,

4 WöbuundSeee
hör zu vermiethen . 5099
zimmer , Küche nebſt Zube⸗

Aaesse

1 10
2. Stock , 2 Zim .

0 9 u. Küche an ruh .
Leute zu vermiethen . 7268
Zu erfragen P 2, 9 ( Obſtladen ) .

5 , 14/15 3 Zim . u. Küche
ver 1. Juli zu verm . 8688b

R 855 27 Friedrichsring ,
eleganter 2. Stock ,

6 F Badezimmer nebſt
Zudehör per 1. Juli zu verm .

Näheres 05 7095
ein Zimmer und

8 6, 37 Küche an einzelne
Frau oder Mann und Frau zu
vermiethen . 7823

35 14 , 2 Zim u. 1 Zint mit
Kllche ſof . zuv . Näh . 8. St . 8800

11721
1 St . . , eiuf . Wohn .

Keller bis 1.

g eleg. 4. Stock,
Hehelſtraße 13, 8 Zimmer,
Küche , 500 und Zußbehör mit

Li ilheizung und electriſchem .
t, weg

en NWegzugs per ſofort
hen. 6255

Seſtliche eeeeen
Fallnae l e

W̃dohnung, 7
ier nebſt Awehet zu verm .

Näh. Peter Löb, Baugeſchäft ,
Hebelſtraße 15, parterre 6369

Stock , 4 bis 5Kaiſerring?Zimmer mit Zu⸗
behör per 1, Juli od. 1. Auguſt
zu vermiethen . 7274

Näh . Schſhetzingerſttr. 4 i. Laden .

Laehſt 159, mer Püche 5 .
Speiſekammer und 8Zubebör per
1. Oktober zu vermiethen .

Näheres part . rechls. 7280

Feſthalle ) ,Tußaſtr. 1 5 Slach5 Zim . u. Zubehör per Juli
zu verm . Näh . 4. Stock . 15900

Thoräckerſtp. 7. park. 3 Zinm . ,
Zubehör ver . J

eleganter 2. Stock ,
Zubehör zu vermiethen .

Näh . bei J . Peter , Vietoria⸗
ſtraße 12. 6311

Nele Viſſapohpung
Fictoriastrasse 0 85—6 Zimmer nebſt al 31
behör l . ſonſtige Bequem
in feinſter Ausſtattung auf 1. Jaelt
zu permiethen . 6423

Sloddl. itan

Lein 90 hE 245 14 3 1 8

E2 18 Wanteen ,

1 Juli mMve

200lig zuler

67 55 110 moöb
9 *Näh . M 2, 15a, 4. Stock .

4 Zimmer⸗ Wolſnung mit
Küche zu vermiethen .

Näheres T 6, 33. 3955b

6 roße Wallſtadtſtr . 15 und
Angartenſtr . 30 je zwei

Zimmer und Küche zu verſi .
38 10b Frau Schuſter .

IBei

gut niöbl ,1 0

4a,43,5 55zu verm .

0 roße Wallſtadtſtr . 52 Seatb. ,
2 Zimmer , Küche u. Zubeh. ,

an ruhige Leute zu verm⸗ 2430
Große Wallſtadtſtt.43 8n
3⸗Zim . ⸗Wohnung per 1. Julf z. v.
Afkzufeh , bis 5 Uhr Nachm . 58820

Merderſtraße 8, ſchöne 5 Zim⸗
20

merwohnung, 4. Stock , Weg⸗
zugs halber per 1. October zu
vermiethen . 3807b

Lameyſtr . 19
2. Stock , 4 Zimmer , Nüche 95allem Zubehör pr. 1. Juli z

Näh . 2. Stock links . 7192
Luiſenring 25 ,

Ecke des Jungbuſch , 2. Stoc,
elegante Wohnung , 10 Zimmer ,
alle nach der Straße gehend ,
Badezim. , Küche , reichl⸗ Zubehör ,
Vorgartenbenuß , der Lage nach
auch theilw . für Bureau geeignet ,
per Oktober zu verm . 5811

Luiſenring 38
4 Zimmer u. Küche per 1. Juli
an ruh . Familie z. v. 3267b

Meerfeldſtr . 54
3 Zim. , Küche u. Zub . bis 1. Juli
zu verm . Näh . parterre . 3880b

Große Merzelſtr . 27 a ,
2 Zim. u. Küche zu verm . 2002b

Mollſtraße ß Rüiche
mit Zubehör pe

1. Juli z. v. Näh . Laden . 34830

Heſl. Skadterweiterung
Wohnungen von 4 u. 5 Aihn f
nebſt Zubeh . z. ve!! Räheres
Friedrichsrinng 36,3 bi ees

eSckwohnun91Nlerſtaße . iche

Balkon , 2. Stock
U. Küche, 5. zu
NMäheres 4. Stocck, Iks.

Verm.
3366b

3„Aimmer, Küche u.
Juli zu om. 3749b

15 118
2. Stock , 4 Ziu . u.

9 e mit Habchezut käh. part . 384ab

e e 37 , ſchöne
2 Zimmer⸗Wohnung 0 ort zu
verintethen . 7200

Augartenſtraße 3
ſchönes Zimmer und Küche bis
1. Juli zu vermiethen . 7201

U
9 f

part . , 1 Küchen⸗Bahn 0 . “ zim. mit Herd u.
Waſſerſtein , abgeſchloſſen , an
einzelne Perſon zu verm . 6890

Aiheinhänſerſtraße 60
Manſ . ⸗Wohng . , 2 Zemmer u.

Küche ſoſort bill , zu verm . 3789b

Mbeindamniftreß 5,St, . 5 Blutz1l. Kllche ſof, od. ſpät . zu b. 2521U
Ane e I , 2. St . ,

ſchöne fünf Zimmer,Wohng, mit
Magdkam . , 55 Waſchküche n.
Speſcher per ſof. ob. ſpät zu verm .

Näh . Abelnaae 32. 6583b

Nbeinhänferſt. J2 . 58
Küche ſof . z. v. Näh . 2. Sk. 7141

Niömatdplah9 58585
Wohuung , 4

Zimmer , Küche , Manſacde und
Badezimmer niebſt Zubehör ſol .
zu vermieth . Näheres bei Frau
Oeſtreicher , parterre . 6972

Breitestrasse Ul, I3
2. Stock , Balkonwohnung von 4
Zimmer , Speiſek . , Küche u. Zub .
per 1. Juli g. e. zu verm . 6405

Näheres II , 13 im Laden .

Bellſtraße 21, 4. Stock , 4Zim .
u. Kilche zu verntiethen . 8721b

Beilſtraße 28 , 3. Stock , 2
Zim . u. Küche zu verm . giab

Böckſtraße 18
3. St . 8 Zim . u. Küche p. 1. Juli
z. v. Näh . Böckſtr . 20, 8. 81660

Eichelsheimerſtr . 3, des

J0. J05 ſch. Zim. ⸗Woh. , Ball. u.
Zub . ſof z. v. N. L 14, 20, Lab. 2288b

Friedrichsring 30
5. St . , 4 Zim. , Küche u. Keller
an kleine Familie ſofort zu ver⸗
miethen . Näh. 4. Stock . 7322

Friebrichsring 34 Wohn din

Zubehbe , ieubehör parterre oder 3. Stock ,
mit Erker u. Veranda u. Garten
auf 1. Oktober zu verm .

Näheres parterre . 7818

Friedrichsfelderſtr . 39 , ein
leeres zu verm . 3888b

2. Stock ſchöneGontarpſtx .5 5 ZeaJebong ,
Bad u. Zubeh . ſof. od . ſpät . zu v.

Näh . daſelbſt pakt . 327910
ant

Fontaröplah3 Wene ehe
2 Zimmer und Küche Eͤbanſofort zu vermiethen . 6499

Gonlarbſttaße 34,
ſchöne 3Zimmer⸗Wohnung , zter
Stock , ßer 2. Jull , womöͤglich
auch ſrüher , zu verm . 7104

Hafenſtraße 24 ( Badeanſt . ) ,
ſchönes Manſardenzimmer an
ältere Perſvon zu v 3759b

Septbr . od. Oktbr . preisw .

G0ethestrasse J0a

zu verm . Näh part . 7186

—3 Tr . h. ſchöne Wohn . in.

FEEFECCCCC — — — —

Erker , 5 Zim. Küche , Bade⸗
zim, nebſt Zubehör per 1.

Rheinauſtraße 10 u. 14
Lindenhof , Halteſtelle d. elektr .
Straßenbahn , ſchöne Wohnungen
von 1, 3 und 4 Zimmer und
Küche nebſt Zubehbr zu ver⸗
miethen . 4687

Näh . Rheinauſtr . 14, 3. St . r.

Rupprechtſtr. 9
Parterre oder 4. Stock , 5 Zim .
großes Badezimnter ( lann⸗ au
als Wohnung benützt werden )
Küche , Speiſekammer u. Zubeh .
zu vermiethen . — Souterrain
kann ev. auch abgegeben werden .

Näheres 4. Stock oder vis - ⸗
vis Nr . 10, 1 Tr. , rechts . 7206

Rupprechtſtr . 12

elegante Wohnungen
parterre , 6 Zimmnter ,

ſofort ,
3 Treppen , 4 Zimmer , per

1. Juli
mit reichlichem Zubehör ſehr
billig zu vermiethen durch 880

Darl Voegtle ,
Böckſtraße 10, Telephou 950.
Wegen Beſichligung der Woh⸗

nungen wende man ſich gefl . an
den Hausmeiſter im Souterkain .

ffosongärfönstf.16
1 Tr. , gale b. ſehr ſchöne

per

und ſämmtl . Zübehör ver J. Juli
evt . auch früher zu vermteihengVeüheres parterre ,

Seckenheimerſtr . 25
mehrere kl . Wohunng . , 2u 1 Zim .
u. Küche an rühige Leufe billig
zu verm . Näh . 2 Stock . T7ose

LSekeheinerfk . 9
2. Stock , ſchöne Balkon⸗
Wohnung Zim . u. Küche
zu vermiethen . 3598b

. UE . . ! . ! . bͤ ³Ü1
Seckenheimerſtraße 8

ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung mit
Balkon 1. 8berm . Näh . daſ

Seckcuheimerſkr.64
Wohn. , 8 Z. u. . ſof. od. ſpät . an

—22

5 Zich . Wohng . , Bad , Veranda

5493

15414

Werderſtr . 30,
4 Zimmer⸗Wohnung nebſt Rüb.
eleg. ausgeſtattet , zu vermiethen .

Näh . bei Baumeiſter Pormuth ,
Colliniſtr . 14, 2. Stock . 5988

2 6

Werderſtr . 32
Hocheleg . 5 Zimmer⸗Wohnung

mikt reichlichem Zubehör . 6995
Eugen Wühler , Baugeſchäft .

Nerderſtr. 2, Seckenheimer⸗
ſtraße 9, 8 Zimmer unach der
Straße mit Zubehör , 3 Treppen ,
v. 1. Juli od. ſpäter

3. Stock ,
0 hochelegante ? Zimmer⸗

3. v. 8633b

Wohnung , mit allem
Comfort der Neuzeit aus⸗
geſtattet , elektr . Licht, große

Balcone , freiſteh . Terraſſe
nach der Gartenſeite zu

585weptiee 85

5 2 Stock e 5

Weneee Für 777 Leltte ,
am beſten für Lehrer ꝛc. paſ⸗

ſende Wohnung mit ſchönſter
Ausſicht , 5 Vorderzimmer , Küche ,
Bad , Kohlenaufzug , im 5. Stock ,
billig zu vermiethen . 6850

Näh . Q 7, 24, Vordh . , part . r.

Se Wererpl⸗Tullaftk . I .
Zwei hochelegante Nin der 3. Etage , beſtehend au

Zim. , Küche , Speſſ ekammer , Bad
. ſonſt . Ub . ſof. od. ſpät . zu verm .
Näh . bel W. Fucke⸗Michels ,
Baumſtr . , Viktoriaſtr . 13/15 .

5Windeckſtraße 9
ſchöne abgeſchl . Wohnungen von
6 u. 4 Zimmern m. allein Zub .
ſofort öder ſpäter zu vermleihen .

Näh . parterre daſelbſt . 6757

Tehr ſchöne Wohnung , 8 Zim .
Ound Kiiche , per ſofort oder
bis 1. Juli zu verm . 3773b

Näh . Eichelsheimerſtr . 39, part .

Sn 4 Zimmer u.
Schöne Wohlung eiche . Balk
ſoſort zu vermiethen . 3775b

Näheres Kaiſerring 28 .

77 27
Schäue Wohnungen

von 1, 3, 5, 7 u . 3 Zimmern
nebſt Zubehör zu verm . %

Näh . Kirchenſtr . 12 ( 88 , 29) .

Mehrere Wohnungen
zu vermiethen . Näh . 12. Quer⸗
ſtraße 8a und 15. Querſtraße 29
bei Mündel , Baumſtr . 6314

Schöne 5 Park⸗Zim . ⸗Wohng .
mit Badezimmer , Manſarde u.
Vorgarten zu vermiethen . 6275

Näh . Beethovenſtr . 5, part .
2 Zimmer und 1 Zimmer

und Küche ſofort an ruh . Leute
zu permiethen . 6492

Näh . Seckenheimerſtr . 38, 3 St .

Eine herrſchaftliche
Wohnung ( Bel⸗Etage )

ſofort zu verinlethen. 6366
Näh . B 2, 9 , part . rechts .
Sehköne Wohnung

am Gontardplatz mit Austicht
auf den Schlossgarten , 3 Zim .
u. Küche (1 Mans . ) p. 1. Zul 255
verm . Gontardpiatz 3 .

1 Fendenheim:9 3 Zimmer , Küche u.
übehör per 7. Juli an ruhige

milie preiswerdhzu verm . Zu
6911Afragen in der Exped .

linker Flügel , 4. Stac,
3 möbl . Zimmer ſof, 311

3603b

ſchön möbl . Pier
Zim . zu v. 675⁰0

Nähe des Warts ,
3 Tr . ein großes ſchön.

Scloß
vermiethen .

56˙ 2
l. Zimmer zu verm . 3882b

63 33 Etage , ſchön möbl .
0 Zim . zu verm . 3785b

13 , 23 , 2 Tr. , einf , mbl . Zlin .
m . Kaffee ( M. 16) ſof. z. v. 7288

K 3, 10 5
Fi7 de ,

ſchön möbl . Wohn⸗ u.
zimmer ſofort zu verm .

K 0
4 part . möbl .

ein gut
zu verm .

1L 1 6
3. Stodl,4 0 5 0 Zimmer mit

Penſion zu vermi lethen. 3767b
möbl .

L. 12 3. Sl . , fein möbl .
„ Schlafzim . ,mit od.

ohne Peuſion zu vermieth . osrb
1 Treppe ,gt. mbl . Z.

au beſſ . Herrn zu verm . 77115

I 12,1 1
ein möbl .

9

Zimmer
38980

11 B . . b dboalhb
—

15 , 1 1

P 6 19 2 Tr. , ſchön möbl .
19 Zimmer , mit oder

ſofort zu verm. 4041b

R3
E 2. Stock , kl. möbl. Zim .

3 9
zu vermiethen .

8 Tr. , e. . ! nbl . Zim.
ſof. z. verm . 3484b

ohne Penſion zu verm . 3894b

7 E ein gut möbl . 295550

O an gebild. jung . Herrn
40170

86 . 7＋8 . Stock . , ſchön möol
0 ( Zimmer an beſſeren

Herrn zu vermiethen . 3494b

86 . 4 T 1 ſch. mbl . Zim .
ſof. z. v. 3502b

f 1 2zwel Freundl . möbl .
9 Zimmer an junge

Leute zu verm . Näh . 1 Tr. 8358

13 . 23. 2 10 ge

fF 6, 86, 8 55zu verm . 4oe2b

16. 2 7 u58 . g85
U 4. 14

ein fein mbl . Part .

14 180 gut mödl . Zim . mit
5

ein fein möbl .

Zim . zu verm . 7126

Schreibtiſch , ſchöner
Ausſicht a. d. Ring , z. v. 36560

* Ring , 2 Tr . rechts
U 65 19 groß . gut möbl.
Zim . eotl . auch 2 bill . zu v. 8588b

Arademieſtr. 5, Jue bund Schlafzimmet), ſofort öder
1. Juli zu vermiethen . 36795

Bahnhofplatz 9, 2. St . , ein
ſchön mbl . Zim . zu verm . 40280

Bethovenſtr . 4, part . , fein
möbl . Zimmer ſofort billig zu
vermietben . 6612

Frlebrichering 38 , 4 Tr . ,1
Zim . mit 2 Betten zu v. 3485b

Kalferring 40 , 2 ſein möbl .
Balkz. , Wohn⸗ u. Schlafz .z. v. 8⸗

Seckenheimerſtr , 34 , 4. Stock ,
ein f. möbl . Zimmer ſof. an

Herrn od . Frl. b. z. verm . 3919b

od . 2 ſchin möbl. Zinmer
an beſſeten Herrn zu verm⸗

Zu erfragen Kaiſerring, 30,
1. Stock , parterre . 217

duchenberg (A. Nlngeh.
Pillige Sommerwohuung

f. Familie , d. ſich ſelbſt beköſtig
Näh . Landw . Rapp , Aundr .

Möblirtes Zimmer
per 1. Juli für 2 junge Leute
event . mit Penſ . zu verm .

Näh .
7218

E à , 1, ————

0 5 17 Salad 555
4. 15 Bdh. , Neſ

1U N

2 Treppen . Junger
Mann findet bei iſt⸗77,18

Familie gute Pension . 5

* M 2 , 12 , 2 Tr. , gut . Privat⸗
Mittags⸗ u Abendtiſch . 7051

2 Treppen rechts ,15 7 35 in beſſerer iſraelit .
Familte ' können junge Leute an
gutem Mittags⸗ und Abend⸗

kiſch the iln tehien . 3908b

8 6, 13 2. Stock techts, ztzu
einem gut bürgerl .

Mittags⸗od . Abendtiſch werd. noch
einige Damen angenommen . ½½0

Tullaſtvaße 19, part . , beſſere
Herren können noch an Mittags⸗
und Abendtiſch theilnehmen bei
mäßigen Preiſen . 3459b

Feines Fräulein
findet in

85
Fam . Penſion .

Näheres E . 35885

Veſſere ſſrſalft. Helren
vorzüglichen Mitlag⸗ und

Abendtiſch event auch ganze Penf .
7204 . 3 . , 2 Tr. l

Einige
Mittags⸗ unnd Abendtiſch geſucht .

rub . Kam , au b. Näb. vart , 71ʃ2 5 5
2Tr . Ungeft ibf im⸗

4 billig zu nexmieth . 44b 6950 K . IL &. 8. St ,



anzlicher Ausverkau
Schuhwa :

Wegen Geschäfts - Veränderung zu bedeutend herab -

gesetzten Preisen .

General - ⸗Anzeiger Mannheim , 10 . Juni .

f

Ten

Ladeneinrichtung zu verkaufen .

P 5 , 1 Heidelhergerstrasse
im Hause des Café Central .

5 , 1

13766

—

bewährtem System , ohne
Vorbildung in der

Zuschneide - Akademie Meidner -Hitzsche , I 4, 24.
Zahtreiche Anerkennungsschreiben und feinste Empfehlungen aus
den böochsten Kreisen , sowie von Schneiderinnen zur gefl . Einsicht .

Eintritt in die Kurse jederzeit . 9 7 2

Versandt moderner gutsitzender Rock - und Talllenschnitte .
Für dle bevorſtehende

Reise - und Badesaison
empfehlen wir dringend die Verſicherung des Haushaltes und
der Werthgegenſtände gegen 13119

Einbruchdiebstahl
bei der Frankfurter Transport - , Unfall - & Glas -
Wersicherungs - Aktiengesellschaft zu liberalen und

soulanten Bedingungen .

Couponpolicen
über

für Haushaltungen zahlen an
bis zum Werthe von Jahresprämie

M. 5,000 . — M. 10,090 . — M. . —
M. 10,009 . — „ 20,000 . — M. 10 . —
M. 15,000 . — M. 30,000 . — M. 15 . —

Proſpekte werden auf Wunſch koſtenfrei zugeſandt , Auskunft ertheilen

Gebr . Haymann , General - Agenten
Telephon Nr . 672 . Eliſabethſtraße No . 8.

Serff & Breiter
Special⸗Möbeltransport⸗Auternehmen
Fhpeditions⸗ und Lagerhaus

International . Möbeltransport⸗Verband

Mannheim ze Ludwigshafen a. Rh.
K 2 , II . Lulsenstrasse 6.

Proſpekte und Preis⸗Oſferten geben wir umgehend ,
koſtenfrei und ohne jede Verbindlichkeit . 10807

Gerderobe. Zuschnelden d.
le amen⸗ Anfertigung lernt man

lelcht u. gründlich , nach

EIS
wird in größeren und kleineren Quantitäten abgegeben
an Woſentagen von —12 Uhr Vorm . und —7 Uhr Nachm .
an Soun⸗ und Feiertagen von —9 Uhr u. 11 —12 Uhr Vorm .
abzuholen in der Brauerei . 12074

Mannbheimer Aktienbrauerei , B 6 , 15 .

ROISsdorfer
Mineral - Quelle .

Nach dem Urtneil aller Sachkenner das beste
aller Tafelwässer .

Ausstellung Dusseldorf 1902 Staatsmedaille .

Analysirt : 13537
Professor Dr. Bischoff Prof . Dr. Freitag

18761826 1902

Zugleich bringe ich mein aus garantirt reinem Trink
Wasser hergestelltes hnrn FHIS für Saison u. Monats -
Abonnement , sowie im Detallverkauf in empfehl . Erinnerung .

Alleinige Vertretung für Mannheim - Ludwigshafen :

Sduard Cisenmann, conterastasse 36

Zweigniederlage bei : Josef MHerrmann , Colllini -
Strasse 24 , parterre .

Telefonruf : ( E . Eisenmann ) Nr . 2552 .

Seeeeeeeee eeeeeees
Vollständige

Comptoir⸗Einrichtungens
doutschen und amerikanischen Systems ,

neu und gebraucht , stets vorräthig . 0
Grösste Auswahl . Vortheilhafteste Bezugs -

quelle am Platze .

Mobelhaus Daniel Aberle
9 Laten G 3, 19. Magazine d 8, 6. Telephon 2216 .

WWssss

J . RBichard , fechtsconsulent , U 3, J0 .

Ruthsertheilung in allen rechtlichen Angelegenhelten .
Verträge aller Art , Testamente , Eingaben eto . 01

Adam Ammann
H I , 16 Marktplatz H 1 , 16 .

Villigſte Bezugsquelle für

Herrenbekleidung
47814 fertig und nach Maaß .

Her ren - Anzuge nach Maass von 45 Mk . an .

AIdoꝝ

Lassaschränke
940

uossond

Dr. Schuhmacher ?

EKapitalien
zum 1. und 2. Eintrag in jeder Höhe bis zu 75 % der amtlichen
Schätzung , die ſichere bezw. Anlage von

Frivat - , Mündel - und Stiftungsgelder ,
den Au⸗ und Verkauf von 13200

Westkaufschillingen und Immobilien
jeder Art , die Anlage , Stellung und Prüſung von
Stiftungs⸗ , Vormundſchafts⸗ und Vereins⸗Rechnungen ,
Hausverwaltungen , Miethe und Vermiethung , ſowie Ver⸗

pachtung von Wirthſchaften , Läden ꝛc. ,
und die Vermittlung von Vergleichen bei Klagen , Zahlungs⸗
ſchwierigkeiten und Theilungen beſorgt discret , prompt und billigſt

Josef Neuser .
Gontardstrasse 15 , 2, Stoc .

5 Institut güchler

Fertige Thüren

Garderoben zu kaufen , empfehlen wir :

2— — — —

Für Diejenigen , die die Gelegenheit benutzen wollen , für 5
wenig Geld hochfeine , moderne Herren - , lunglings - und Knaben -

Hochelegante Herren - Anzüge , Sommer -
Paletots , einzelne Saccos , Hosen , Westen ,
eichte Joppen in Lüstre , Alpacca , Seide , Baumwolle ,
Leinen u . s . w .

Loden - Anzüge , Havelocks , Pelerinen ,
Lawn - Tennis - Anzũüge in nur guten Qualitäten .

Burschen - Anzüge in feinen Nouveautes , in Loden und

Waschstoffen für jedes Alter .

Knaben - Anzüge in unfbertroffener Auswahl von den

einfachsten bis zu den reizendsten und apartesten Neuheiten .

Es dürfte in Anbetracht der reduzirten Preise zu em -
pfehlen sein , sich nicht allein für den momentanen Bedarf ,
sondern auch für spätere Zeit mit Waaren jeglicher Art

unserer Branche zu versehen . 13794

barl Meiners & Ludwigs
WANXNHKETLINMIL

MI , 4a Breitestrasse M I , Aa

58088

Handelslehranstalt . D 6, 4.
24990

U
mit Futter und Bekleidungen in allen Größen .

J Auferkigen aller Art Schreinerarbeiten

Liefern von Rollladen und Jalouſien .
2 0

Julius Körber

für Ihr beſſeres Schuhzeug aus 4 N 8
leder zc. die nicht abfärbende N

Ao ;
93

ſäurefreie , ſchwarze Ledercrsſme 1IIII

Konſervirt und erhält das Leder weich ! Einfachſte Behandlung !
Zu haben in Doſen à 10 Pfg . und größer in den meiſten Geſchäften .

Vertreter für Mannheim und umgebung : 13650

Carl Voegtle in Mannheim , Böckstrasse 10 .

ohne Concurrenz , erzielt ſtaubfreie , daher gefunde Räume .
In Folge beſonderer Präparation iſt das neue Waldhorn⸗

ten Räume von Ungeziefer frei zu halten . Verſandt nach Auswärts
in jed. Quantum , bei 5 Ltr . franko , bei 10 Ltr . Vorzugspreiſe , à Liter

zu den billigſten Preiſen . 24746

IL. 4 , 5 . MANNHEIM . L 4 , 5 .

Chevereaux - , Box- Calf - , Kalb -

Erzeugt fabelhaft raſchen Glanz !

Fabrikant : Carl Gentner in Göppingen .

Waldhorn⸗Fußboden⸗Oel

Fußboden⸗Oel ein ganz vorzügl . Mittel , die damit behandel⸗

75 Pfg . Drogerie zum Waldhorn , DD 3, 1.

ſſu. Plz Pfdg. Late 5ere
60 41 ME-UMorto u. Liste

250
11 % enere

i . M. v. Mx.

Braut⸗Ausſtattungen
Erſtlings⸗Ausſtattungen 8 —

Herren⸗hemden nach Maaß
Bett⸗ und Ciſch⸗Wäſche

Steppdeckenfabrik, Hotel⸗Einrichtungen

f klein Söhne
＋

I. u . II . Etage , E 2, 45, I. u . II . Etage . 5
18 verkaufsräume . — Celephon 919 . 112960

Nur allerbeſte Qualitäten . — Dortheilhafteſte Preiſe .

empfiehlt PETER RIXIUS ,
Generaldebit , Ludwigshafen a. Rh .

sowie in Hannheim : Adr . Schmitt , S 4, 19; M. Herzberger ,
3,17 ; Herm . Hirsch , D 4, 7; C. Struwe , J 1, 5; Aug. Wendle ,

83 ; M. Borgenicht , E 3; Südd . Ann. - Exped . , Seckenh . Str . 16
und alle bekannten Loosverkaufstellen ; in Heddesheim :
J. F. Lang Sohn . 13646

Jolid , billig und elegant ſind
die Vorzüge der welt⸗

bekannten

SValzer⸗Räder
alzer - Herrenrad Mk. 143

ompletSalzer - Damenrad Mk. 133 Complel

1 Jahr ſchriftliche Garantie .

Alleinvertreter für Mannheim u. Umgebung :

lean Rief, Fabrrachandlung , L. 2, 9.

Wenn Sie ein Fahcrad oder einen Pneu matie
Reifen kaufen , verlangen Sie ausdrücklich

Continental
PNEUUMATIO

Nicht der bikligſte aber der beſte
Reifen für Fahrrad und Automobil .

Continental Caeutehone u. Suftag. C2 Hannover
10829

Man achte genau
auf die Marke , da

dieſe Brikets ime ,
Feuer längerhalten ,
als andere , nicht
rheiniſcher Prove⸗
nienz . 13621l8

Rheinische Braunkohlen - Brikets “

iches Brennmaterial für Oefen jeder Art .
Jufolge billiger Schiffsfracht ſind wir in der Lage, zu den nachſte⸗

Fieueuren billigen Preiſen ( ſowohl große Brikets , ca. 500 Je
Gramm , wie auch kleine eg 330 Gramm wiegend ) ſrei Haus zu liefern

bei mindeſtens 20 Ztr . à Mk . —. 90 per Ztr .
„ kleineren Mengen à Mk . . —

Berboindungs kanual lintes uſer Nr . 10 . Kontor : L 15 , 18 .

snengs , geruchloses . eeme ; und rein ,

graunkonlen-Brikef -Agentur u. Aiiederage Mäannneim2

Zur gefl . Beachtung : !
Wir beehren uns anzuzeigen , daß wir in jüngſter Zeit eins grosse Partis

Schlafzimmer⸗Einrichtungen
in hell⸗ und Satin⸗Rußbaumholz aufgeſtellt haben . — Aeußerſt tadelloſe
Arbeit , ſehr preiswürdig . — Fünſjährige Garantie . 13595

Zum Beſuche laden höflichſt ein

W. Landes Söhne
Möbelfabrik & 5 , 4 . — Telefon 1163 .

Aus ſerkauf vegen Jeparation
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